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^ . gewaltige Werk der Oberrheinischen Jndüstrie -Ausstel-
, wird am heutigen Samstag der OeffentlichMt übergeben

rden Hunderte schaffender Menschen der Stirn und der Faust
nutzen in wochenlanger gemeinsamer Arbeit zusammengcwirkt,
nie Schau zu planen und so aüfzubaüe

'n , daß sie sich als in vol¬

lem Umfange gelungenes Meisterwerk nationalsozialistischen Ge -

»altunqswillens präsentieren kann . Wuchtig und architektonisch
»ön erhebt sich die Ehrenhülle , die noch die Front der Rhein -

Neckar -Halle überragt . Wenn der Besucher sie betritt fällt sein
Blick zunächst auf ein riesiges Führerbildnis , das an der gegen¬
überliegenden Wand den Raum beherrscht. Än den Seitenwän -

den zeigen die Eauleitungen Baden u . Saarpfalz der NSDAP ,
ihre politische , wirtschaftspolitische und sozialpolitische Arbeit .
Eine große Reliefkarte und weiteres Material vermitteln
Kenntnisse der Wirtschastsstruktur beider Gaue .

Unvermittelt betritt man die Rhein -Rcckar - tzalle mit den
Ständen der Elektroindustrie , der Energiewirtschaft , der Me¬
tall- Motoren - und Maschinenindustrie . Sie zeigen Leistungen
deutschen Erfindergeistes und deutscher Qualitätsarbeit . Das
Kunstsegelflugzeug Oberst Udets Und die Rennkraftwagcn von
heute und vor 30 Jahren sind vielbestgünte Sehenswürdigkeiten .

Die Ehrenhalle der Chemie , in der die Bilder bedeutender
Forscher und Gründer oberrheinischer Chemischer Werke zu
sthen sind , leitet über zu den stilvoll gestalteten Ständen der
J . G . Farbenindustrie . Weitere Ausstellungsgruppen machen
mit den neuesten Fortschritten auf dem Gebiete der Kamera
des Aufnahme- und Wiedergabematerrals , mit den für die ge¬
werbliche Wirtschaft wichtigen synthetischen Waschmitteln , den
Rostschutzverfahren , der Anwendung leichtester Nutzmetalle , der
Verwendung künstlicher Edelsteine und vielem anderem mehr
bekannt .

In der nächsten Halle zeigt zunächst die Zellstoff-Fabrik Wald¬
hof eine Pyramide versandfertiger Zellstoffbalken für die Kunst-
sasererzeugung. Eine künstlerische Darstellung unterrichtet über
den Herstellungsgang des Zellstoffes voill Holz im Walde bis
zum Verladen der Zellstoffballen am Fabrikufer .

Aus der Gemeinschaftsschau der Bauindustrie kommt man
zu einer der größten Abteilungen , der Schau der Holzindustrie
und weiter zur Textilindustrie , den Druckereien, der Leder- und
Eummiwarenindustrie , der Mühlenindustrie , der Nahrungs¬
und Genußmittelindustrie und der besonders hervorstehenden
Schau des Brauereigewerbes .

In der Abteilung „Handel , Schiffahrt und Verkehr" haben
sich die Rheinschiffahrt , der Luftverkehr , Reichsbahn , Reichspost
und Güterfernverkehr sowie der Verkehrsverein Mannheim
eindrucksvoll zusammengeschlossen . Die Lehrschauen des Eroß -
und Einzelhandels und eine Spezialschau zahlreicher an der Er¬
füllung des Vierjahresplanes mitwirkender Fabriken runden
die Reichhaltigkeit des Gezeigten ab.

Unentbehrliche Voraussetzung für die Leistungsfähigkeit der
Industrie ist eine gründliche und systematische Ausbildung des

Facharbeiters , die in einer gemeinsamen Schau gezeigt wird .
Auf dem Freigelände haben die schweren Maschinen und An¬
lagen der Bau -, Ziegelei - und Steinzeugindustrie sowie der von
der NSV . geschaffene und von NS - Schwestern betreute Kin¬
dergarten Platz gesunden.

Zehntausende deutsche Volksgenossen, Männer der Politik
und Wirtschaft , Schaffende der Stirn und der Faust , werden in
den nächsten 16 Tagen diese seit drei Jahrzehnten größte Aus¬
stellung Badens und der Pfalz besichtigen.

Die Pressevertreter der Gaue Baden und Saarpfalz besuchten
am Donnerstag nachmittag die Oberrheinische Jndustrieaus -
stellung Mannheim 1937 . Der Veranstaltung , die Pg . Tramp -
ler von der Landesstelle Saarpfalz des Reichsministeriums für
Bolksaufklärung u . Propaganda leitete , wohnte auch der Presse¬
referent der Landesstclle Baden , Pg . Vretz -Karlsruhe , bei, dessen
Dienststelle an den Vorarbeiten , soweit sie die Belange der
Oeffentlichkeit betreffen , in weitgehendem Matze Anfeil hat .
Landesstellenreferent Dreßler -Karlsruhe gab Aufschluß über
die Strukturwandlung des Ausstellungswesens .

Dr . K i k i s ch -Verlin , Abteilungsleiter im Institut für deut¬
sche Kultur - und Wirtschaftspropaganda , dankte Landesstellen¬
leiter Tramp ler für seinen Einsatz um Durchführung und
Gelingen der Ausstellung , die nicht nur den Forderungen von
Partei , Staat und Werberat der deutschen Wirtschaft entspreche,
sondern erstmalig und hundertprozentig das verwirkliche , was
man in politischer, werbemäßiger und wirtschaftlicher Hinsicht
von einer Ausstellung fordern könne. Pg . Trampler sprach ein
die Eedankengänge der Vorredner züsammenfassendes und un¬
terstreichendes Schlußwort .

Abends gab die Stadt Mannheim den Pressevertretern einen
Empfang , bei dem Oberbürgermeister Renninger die Gäste
begrüßte . Er benutzte die Gelegenheit der Anwesenheit so vie¬
ler Schriftleiter , auf die besonders Bedeutung Mannheims für
dje wirtschaftliche Entwicklung Badens und der Pfalz hinzu¬
weisen. Namens der Industrie - und Handelskammer hieß Fa¬
brikant Winterwerb die Schriftleiter in Mannheim will¬
kommen . Für das Reichsministerium für Volksaufklärung und
Propaganda und dessen Landesstellen Baden und Saarpfalz
sprach Pressereferent Vretz - Karlsruhe , der in kurzen Zügen
die Eindrücke der Schriftleiter wiedergab , die sie bei dem ersten
Rundgang am Donnerstagnachmittag von der Ausstellung be¬
kommen haben . Die Ausstellung , so führte er u . a . aus , wird
einen eindrucksvollen Beweis der Schaffenskraft der Industrie
des oberrheinischen Wirtschaftsraumes geben. Sie ist ein um¬
fassendes Bild der geschlossenen Wirtschaftsfront , die durch ihre
geographische Lage ein wirtschaftlicher Vorposten für die ge¬
samtdeutsche Wirtschaft ist . Die Presse am Oberrhein wird in
ihrer Arbeit dazu beitragen , daß der Sinn und das Ziel dieser
Ausstellung , unbeirrbar weiterzuarbeiten , bis auch der letzte
schaffende Volksgenosse in der Front der deutschen Wirtschaft I
steht , in reichstem Maße erfüllt wird .

'

Der Begründer der modernen Olympische» Spiele gestorben.
(Scherl Bilderdienst - M .)

Sperrung -es Luftraumes über Nürnberg
vom 5. bis 14. September

Berlin , 3. Sept . Anläßlich des Reichspartertages 1937 ist der
ustraum über dem Stadtgebiet und der Umgebung von Nürn -

«erg, begrenzt, durch die Linie Pegnitz—Lauterhofen —Neumarkt —
Freystadt—Pleinfeld —Gunzenhausen—Ansbach— Neustadt a . s.
Aisch—Höchstadt —Forchheim—Pegnitz , vom 5 . bis einschließlich
11 . September 1937 für alle Luftfahrzeuge gesperrt . Zuwider -

. Handlungen sind strafbar . Für Flugzeuge im Flugkinieirverkehr
gilt Sonderregelung . Das Luftsperrgebiet wird durch Flugzeuge
luftpolizeilich gesichert .

Standarte und Fahnen für die Polizei
Berlin , 3. Sept . Der Führer und Reichskanzler hat die Teil¬

nahme größerer Polizerformationen an dem diesjährigen Reichs¬
parteitag angeordnet und wird zum erstenmal seit der Macht¬
übernahme persönlich der uniformierten Polizei eine Standarte
und für ihre einzelnen Standorte Fahnen verleihen .

Die Abordnungen der Ordnungspolizei aus allen deutschen
Standorten nehmen am Freitag , den 10. September d. I ., mor¬
gens in Stärke von ungefähr 3000 Mann , darunter sämtliche
Träger des Blutordens und des Goldenen Parteiabzeichens unter' Führung des Chefs der Ordnnngspolizei , General der Polizei
und SS .-Obergruppenführer Daluege , auf der Deutschherrnwiese
Aufstellung, wo der Führer , begleitet vom Reichsführer SS .
und Chef der deutschen Polizei , Heinrich Himmler , die Front
abschreiten und der Polizei 23 Standortfahne nüb er¬
gib en wird . Anschließend nimmt der Führer vor dem Deutschen
Hof den Vorbeimarsch der Polrzeiformätionen ab und wird am
Sonntag , den 12. September , im Luitpokdhain beim Aufmaisch
der Polrzeiformätionen die Polizei st andarte weihen.

Hermann Eöring bei den Ausländsdeutschen in Stuttgart .
Der Ministerpräsident traf nachmittags auf dem Stuttgarter
Hauptbahnhof ein , wo ihm ein militärischer Empfang bereitet
wurde. Hier sieht man den Ministerpräsidenten bei seiner An¬
kunft vor der neuen Schwabenhalle , rechts von ihni Gauleiter

Bohle , und links Reichsstatthalter und Gauleiter Murr .
(Scherl Bilderdienst — M .)

sillerlel Interessantes aus Soden
Auszeichnung für LeLensrettung .

bld . Der Führer und Reichskanzler zeichnete u . a . den Zoll -
äffrstenten Wilhelm Duffner in Beuggen und den Fischer¬
meister Gottfried Lüthy in Murg , beide Orte zum Bezirk
Säckingen gehörend , mit der Rettungsmedaille am Band aus für
die Errettung von Menschen aus Lebensgefahr .

Zahlen von der Oberrheinischen Industrie -Ausstellung .
bld . Mannheim , 3 . Sept . Ueber die Ausmaße der Ober¬

rheinischen Industrie -Ausstellung kann man sich leichter einen
Begriff machen , wenn man nachstehende Zahlen hört : Die über¬
deckten Ausstellungshallen haben eine Grundfläche von 13 000
qm , die Ehrenhalke eine solche von 1000 qm, das planierte Frei¬
gelände umfaßt 7000 , die KdF .-Halle 5000 qm. Zum Aufbau
wurden ferner benötigt : mehr als 25 000 qm Zeltleinwand , 20
km Holzleisten, 25 km Draht und 30 000 qm Bespannungsstoffe .
11000 qm Holzfußboden mußten neuverlegt und 3 Zentner Nägel
sowie 1 ' /< Ztr . Bkauköpfe verwendet werden .

« -

Meldehunde der SA.°Sruppe Siidwest vor de« Führer
nsg . Äuf Anordnung des Hauptamtes „Kampfspiele" werden

im Rahmen der 1. NS .-Kampfspiele in Anwesenheit des Füh¬
rers der Meldehundetrupp der Standarten 109 Karlsruhe
und 216 Ochsenhausen Beweise jener Arbeit liefern , bie in
den Hundetrupps der SA . geleistet werden . Die Meldehunde¬
vorführungen scheinen immer mehr zu einer besonderen Speziali¬
tät der Gruppe Südwest zu werden . Schon in Berlin bei den
SA .-Reichswettkämpfen haben die Karlsruher Kameraden mit
ihren Vorführungen Beifallsstürme erreicht, wie ste selbst das
Fußballspiel gegen die National -Elf nicht zu weckert vermochte.
Unter den Hunden der Standarte 246 befindet sich der bekannte
Arbo von der Länderecke , der letztes Jahr bei der Olympiade
zwei goldene Medaillen und einen Ehrenpreis des Reichskriegs-
ministets errang , Auch für die Besitzer und Züchter ist es eine
besondere Auszeichnung weint ihre Tiere zu Vorführungen vor
dem Führer verwendet werden .

bld . Pforzheim , 3 . Sept . (Schwerer Zusammenstoß .)
Freitag früh stießen bei der Einmündung in die Wurmberger¬
straße zwei doppelt besetzte Krafträder zusammen . Das vom
Buckenberg kommende Kraftrad soll sehr schnell gefahren sein .
Als der Lenker des BeiwagenkrasiraÄes es seine Fahrbahn kreu¬
zen sah , versuchte er , einem Zusammenstoß zu entgehen , indem
er nach links ausbog , um noch vorher vorbeizukömmen . Es
reichte aber nicht mehr , das das Beiwagenrad die Sträßenmitte
schon überquert hatte . Der Zusammenprall erfolgte mit fürchter¬
licher Wucht. Die Führer der beiden Fahrzeuge erlitten schwere
Verletzungen : der eine schwebt in Lebensgefahr . Besser davon
kamen die Mitfahrer ; ihre Verletzungen sind geringfügig .

Heidelberg , 3 . Sept . (Die letzte Schloßbeleuch¬
tung .) Am Samstag , dem 4 . September , findet die letzte
Heidelberger Schloßheleuchtuyg jn diesem Jahr statt . Mit
Rücksicht auf verschiedene Sonderzüge und Gesellschafts¬
fahrten beginnt die Schloß - und Vrückenbekeuchtung bereits
um 21 Uhr , woran sich das Feuerwerk unmittelbar an »
schließt.

bld . Wertheim , 3 . Sept . (Schw .erer Upsal .l nach dem
Dresche n .) Beim Reinigen der Dreschmaschine kam im nähen
Bronnbach auf dem Hofgut der Hofarbeiter Josef Dertinger dem
Getriebe der Strohpresse zu nahe und erkiit schwere Verletzungen,
denen er nach seiner Ueberführung ins Krankenhaus erlag .

f
"

Bruchsal , 3 . Sept . (Euter Fang .) Die Kriminalpoli¬
zei nahm hier vier Personen , darunter einen Vater , mit
zwei Söhnen fest, die eine große Anzahl gestohlener Fahr¬
räder um wenige Mark wieder verkauften . Auf die Auffor¬
derung der Polizei , derartige Fahrräder wieder abzulie¬
fern , mehren sich in den einzelnen Ortschaften die Meldun¬
gen . In Hambrücken sind 18 gestohlene Fahrräder verkauft
worden , in anderen Orten des Bezirks wird die Zahl je¬
weils bis auf ein Dutzend geschätzt.

bld . Heidelberg , 3 . Sept . (Todesfall .) Hier starb im
Alter von 68 Jahren Prof . Konrad Geißinger , früher Lehrer
an der hiesigen Oberrealschule . Geißinger , der aus Weinheim
stammt, kam 1912 an die hiesige Oberrealschule und hat an ihr
20 Jahre lang unterrichtet . 2m Sommer 1932 wurde er auf
seinen Antrag zur Ruhe gesetzt . Vorher hatte Geißinger 12
Jahre an der Oberrealschule in Mannheim gewirkt .

bld. Ludwigshafe «, 3 . Sept . (12 0 0 0 R M . Steuerstrafe .)
Das Finanzamt Ludwigshafen/Rh . gibt amtlich bekannt : Der
Bäckermeister Eeotg Frankenbach in Ludwigshafen , Bismarck-
stratze 78, wurde wegen eines Vergehens der fortgesetzten Um¬
satz-, Einkommen - und bayr . Gewerbefkeuerhinterziehung zu
12 000 RM . Geldstrafe verurteilt .

Weitere Brandstifter vor dem Konftanzer Schwurgericht.
^ bld . Konstanz, 3. Sept . Der Brandstiftung angeklagt war der
aus Sauldorf stammende Theodor Schmrd . In der Schwur¬
gerichtsverhandlung widerrief er seine in der Voruntersuchung
gemachten Geständnisse. Früher gab er an , er habe has Haus
eines Mitbürgers angezündet , weil es ihm rm Wege stand und
die Sicht nach dem Dorfe nahm . Heute leugnete er die Tat und
erklärte , diese hätte er aus Augst und auf Drängen auf sich ge¬
nommen . Die eingehende Schilderung über den Hergang der
Tat jedoch, wie er sie niedergelegt hatte , ließ eindeutig darauf
schließen , daß er das gemeine Verbrechen begangen hatte . Das
Urteil für den Brandstifter , der hartnäckig leugnete , lautete auf
zwei Jahre sechs Monate Zuchthaus , sowie Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren .-

Ein weiterer Anklagefall wegen Brandstiftung in zwei Hallen
gegen den Ernst Erömminger aus Hoppetenzell mußte vertagt
werden , da der Vater des Angeklagten , der als Zeuge vernom¬
men werden sollte, wegen dringenden Verdachts der Mittäter¬
schaft von der Staatsanwaltschaft verhaftet wurde .

«
Schwere Unwetter im Elsaß.

bld . Straßburg , 3 . Sept . Ueber verschiedene Teile des Elsaß
sind in den letzten Tagen Gewitter von großen Heftigkeit nieder¬
gegangen . So wurde Eckartsweiler von einem Unwetter heim¬
gesucht, während dem der Hagel in der Größe von Taubeneiern
eine Viertelstunde lang niederprasselte . Vieles Obst wurde ge¬
radezu zerfetzt . Die Gärten bildeten einen trostlosen Anblick . Die
Kulturen waren in den Boden geschlagen. Die Rübenfelder
wiesen nur noch die Rippen des Krautes auf . Zum Teil lag
die Hälfte der Trauben am Boden und diejenigen , die noch
hängen , sind stark beschädigt. Der Hagel kam mit solcher Wucht,
daß die Einwohner schleunigst die Läden schließen mußten , um
zu perhüten , daß die Fensterscheiben zerschlagen wurden .

*
Der Betriebsausflüg eines Hundertjährigen ,

bld . Laufen a. E . (Württemberg ) , 3. Sept . Der älteste noch
tätige Wirt Deütschlands , der 100 Jahre alte Besitzer des Gast¬
hauses „Zur Weide"

, Johannes König , in Laufen a . T . ließ
es sich, nachdem er in den Zeitungen so viel von Betriebsaus¬
flügen und Gefolgschaftsfahrten gelesen hatte , nicht nehmen , die¬
ser Tage trotz seines Patriarchenaliers mit seiner Gefolgschaft
ebenfalls einenBetriebsausflug durchzuführen . Da dieser unglaub¬
lich rüstige Hundertjährige aber an den Werktagen seine Wirt¬
schaft ganz allein zu besorgen pflegt , war die Gefolgschaft bei
diesem Ausflug naturgemäß nicht allzu groß. Sie bestand ledig¬
lich aus dem 91jährigen Bruder des Wirtes , der dem „Weiden-
Wirt " öfters zu helfen pflegt , einem Neffen und einem Mädchen,
das Sonntags die zahlreichen Gäste mit bedient , die den Hun¬
dertjährigen in der Wirtschaft „Zur Weide" besuchen . Der „Be¬
triebsführer " selbst bestieg nach langen Jahren zum ersten Mal
wieder einen Kraftwagen und führte seine drei Eefolgschafts-
mitzlieder hinaus ins Land . An der Gasthaustür des Hundert¬
jährigen war ein Zettel angebracht , auf dem zu lesen war :
„Wegen Betriebsausflug geschloffen ".

Vom Allgäu , 3 . Sept . (WildgewordenerStier .)
In Rungasthofsn b. Frauenzell griff ein wildgewordener
Stier die zwei Kinder der Familie Leopold Merk an , die
mit der Aufsicht der Viehweide betraut waren . Während
es dem Knaben gelang , dem Stier m entfliehen , würde , das
Schwesterchen von dem Stier zu Boden geworfen .und schw.er
verletzt . Auch der 17jährige Bruder des verletzten Mäd¬
chens wurde von dem Stier an '

gefallen und zu B .oden ge¬
worfen . Wiederum mußten die Eltern zU .Hilfe eilätt , und
als ste mit dem inzwischen ebenfalls sehr übel zugerichteken
Jungen ins Haus kamen , fanden sie das Mädchen entseelt
vsk . Der Sohn wutde sofort ins Kemptener Krankenhaus
gebracht , wo er lebensgefährlich verletzt darniederliegt .



Ans Gta - r nnd Lau *
'

Date« für Leu 4. Sevlember iss?
Sonnenaufgang : 5 50 Uhr Mondaufgang : 8.16 Uhr
Sonnenuntergang : 19.06 Uhr Monduntergang : 18.21 Uhr

Tageslänge : 13 Stunden 16 Minuten .
1821 Der Tondichter Anton Bruckner in Ansfelden in Oberöster -

rsich geboren (gest. 1896) .
1853 Der Afrikareisende Hermann von Wißmann in Frankfurta . d O . geboren (gest. 1905) .
187V Ausrufung der dritten französischen Republik .1907 Der Komponist Edvard Erieg auf Troldhaugen bei Bergen

gestorben (geb . 1813).
1911 llebergabe von Reims .
1918 Der Dichter Max Dauthendey in Malang auf Java ge¬storben (geb . 1867) .

*
In den wohlverdienten Ruhestand .

Durlach , 4 . Sept . Am 1 . September trat der Hausmeister an
der hiesigen Friedlichschule , Karl Haury , mit Erreichung der
gesetzlichen Altersgrenze in den wohlverdienten Ruhestand .
Hausmeister Haury stand 32 Jahre im Dienst dieser Durlacher
Volksschule , in derem Haus früher gleichzeitig das Durlacher
Gymnasium untergebracht war . Als er Lei Ausbruch oes Krie¬
ges zu den Waffen gerufen wurde , übernahm seine Ehefraumit anerkennenswerter Tatkraft die ganze Arbeit ihres Man¬
nes und führte sie bis zur Rückkehr ihres Mannes aus dem
Weltkrieg in unermüdlicher Treue durch . Mit Hausmeister
Haury verläßt die Schule ein Mann , der als aufrechter , pflicht¬
getreuer Beamter der Schule und der Stadt diente . Möge ihmund seiner Gattin nach einem arbeitsreichen Leben in ihrem
neuen Heim ein weiterer heiterer Lebensabend in Gesundheitund Frische beschicken fein .

»
> Hohes Alter .

Durlach , 1 . Sept . Äm kommenden Montag kann unsere Mit¬
bürgerin , Eärtnerswitwe Christine Klenert , Palmaienstr . ,ihren 8 0 . Geburtstag feiern . Schon heute wünschen wir
der greisen Jubilarin zu ihrem Ehrentag noch einen langen » ge¬
segneten Lebensabend .

»

Mit dem Motorrad gegen einen Fußgänger .
Durlach . 1 . Sept . Am 3. 9 . 1937 gegen 17,50 Uhr wurde im

Weinweg ln Rintheim ein Fußgänger durch einen Motorrad¬
fahrer angefahren , weil der Krastradfahrer in übermäßigem
Tempo in eine Linkskurve fuhr . Der Motorradfahrer kam zuFall . Er wurde mit einer Platzwunde über dem linken Auge in
das städt . Krankenhaus verbracht . Der Fußgänger wurde zuBoden geworfen und erlitt Prellungen .

»
Bei den Seiltänzern auf dem Viehmarktplatz .

Durlach , 1 . Sept . Gestern abend gab die allerorts mit Erfolg
aufgetretene Variete - und Seilkünstlertruppe Reimund auf dem
Vichmarkpkatz am Bahnhof ihre Eröffnungsvorstellung , zu der
sich ein guter Besucherkreis eingefunden hatte , abgesehen von den
„Zaungästen "

, die sich vielleicht bereitfinden , durch den Besuch
dieser Schau ihren Obolus nachzuzahlen . Wie nicht anders zuerwarten , wartet die kleine Künstlertruppe mit einem in allen
Teilen sehenswerten Programm auf , das alle Erwartungen in
Erfüllung gehen ließ . An der Spitze nennen wir die erstklassigeArbeit der Parterre -Akrobaten , die förmlich am laufenden Band
Ueberraschungen auf Ileberraschungen brachten und immer wie¬
der als ihren besten Lohn den Beifall der Besucher quittierenkonnten . Die Seil - und Trapezkünstler standen den elfteren in
keiner Weise nach und zeigten die Kunst des Wandervarietes in
bestenr Lichte . Leistungen wurden hier gezeigt , die Auge und
Herz erfreuten . Für den , der ausgiebig lachen wollte , war der
„August " die zuständige Person und wer sich ihm verschrieb , der
fand reichlich , was er suchte. So war das sehenswerte Programm
umrahmt von Frohsinn , Lachen und hoher Kunst , die ihre höchste
Stufe erreicht durch die Vorführungen am Turmseil , der Re¬
präsentation der fahrenden Künstler . Weit über die Leistungender vergang . Jahre hinaus haben sie eine weitere Steigerung er¬
fahren und könnte zu den Sehenswürdigkeiten des Wander -
varietös gezählt werden . Alles in allem : Alle Besucher erlebten
einige Stunden fast vergessener Seiltänzer - Romantik , die uns
allen den Ansporn gab , ihr auch in der kommenden Zeit mehr
Beachtung , zu schenken. Beweisen wir dies durch den Besuch der
kommenden Vorstellung am heutigen Abend und an den kommen¬
den Tagen , denn man spricht begeistert von Reimunds Künstler -
schau und wird es auch an den kommenden Tagen tun .

Ein Nachmittag der Leichtathleten .
Dnrlach , 4. Sept . Heute Samstag steht die Leichtathletik von

Durlach und Grötzingen im Mittelpunkt des sportlichen
Geschehens , wird doch auf dem Sportplatz der Turnerschaft an
der Grötzingerstraße im Laufe des Nachmittags ein Vereinswett -

vodlschr Wellungen sehen Italien
von Otto Regelin , Erünwettersbach .

An der Großfahrt der badischen Hitler -Jugend nach Italien
nahmen auch Kameraden aus Durlach , Grünwetters¬
bach und Weingarten teil . Was wir in diesen Wochen
gesehen und erlebt haben , wird uns noch lange beschäftigen .
Wir wollen all das Erlebte nicht für uns behalten , sondern es
den Kameraden weitergeben .

Der eigentliche Ausgangspunkt der Fahrt war Lindau am
Bodensee . Von hier gings zunächst ins Oesterreichische , nach
Bregenz , dann im Arlbergexpreß durchs Montafontal und durch
den Arlberg bis Landeck . Schon diese Bahnfahrt ließ uns
schauen und staunen über die Größe und Wildheit der Berg¬
welt . In Landeck bestiegen wir das Auto , das uns über Fin -
strrmünz , Nauders zum Reschenpaß brachte . Hier gings über
die neue österreichisch -italienische Grenze , mitten im Tiroler¬
land . Stundenlang fuhren wir durch Südtirol , vorbei an
Meran und Bozen . Schweigend schauten wir hinauf zu den
Bergen , an welchen die Höfe urdeutscher Bauern kleben . In
der Bahn und später in Bozen begegnen sie uns , diese kerni¬
gen Menschen mit ihren deutschen Namen und ihrer deutschen
Art . Viele von ihnen müssen heute den Weg in die Fabrik
nehmen , weil sie keinen Hof mehr haben . Sie kämpfen stillund verbissen um ihr Deutschsein , und ihre Augen leuchten auf ,wenn sie Deutsche sehen oder sprechen hören .

Ueber Trient erreichen wir Riva am schönen Gardasee .
Riva ist ein entzückender Badeort . Natürlich kühlen wir uns
in den blauen Wellen des Sees , ruhen in Liegestühlen am
Strand , als ob wir es nicht anders gewöhnt wären . Aber l
Abends zelten wir auf dem früheren österreichischen Exerzier - I
platz . Um uns steht «in großer Kreis lebhaft gestikulierender '

M 25. Mi! 2b. Se-tmStt
Durlach , 4 . Sept . Wie bereits kurz berichtet , wird sich auch

unsere Markgrafenstadt an der Werbung für unsere heimischen
Weine durch aktive Teilnahme am „Fest der deutschen Traube "
wieder beteiligen . Um dieser großen Eemeinschaftswerbung , die
in allen größeren Städten an diesen beiden Tagen durchgefiihrtwird , wieder zu einem vollen Erfolg zu verhelfen , ist auch in
unserer Stadt ein Patenwein - Ausschuß gebildet worden , der
sich am kommenden Mittwoch mit der Durchführung der Wer¬
bung befassen wird . Bekanntlich wurde der Stadt Durlach ein
guter Tropfen Kaiserstühler und Markgräfler zugewiesen , so-
daß wir allen Anlaß haben , die Trommel zu rühren . Noch im
Laufe der kommenden Woche wird durch den Patenstadt - Organi¬
sationsausschuß in enger Zusammenarbeit mit dem Reichsnähr¬
stand die Propaganda beginnen und die Feststellung der Aus¬
schank- und Verkaufspreise sowie die allgemeine Organisationdes Weinabsahes durchgeführt werden . Mit diesen Werbetagenim Rahmen des „Festes der deutschen Traube " soll abseits von
der Werbung für einen vermehrten Alkoholverbrauch , den brei¬
ten Volksschichten der deutsche Wein als Hausgetränk nahe ge¬
bracht werden . Hoffen wir , daß der Erfolg dieser Wein -Werbe -
tage derselbe ist , wie wir ihn im letzten Jahre mit unserem
„Vischoffinger " verbuchen konnten .

*

Bczugsvorschriften für Patenweinflaschenschilder .
ZdR . Wie bereits in den Richtlinien für das „Fest der

deutschen Traube und des Weines 1937 " vorgesehen , kommt in
diesem Jahr ein einheitliches Patenweinflaschenschild für Ein¬
eintel - und Literslaschen in Form einer Halsschleife zur Ver¬
wendung . Die bereits vorliegenden Muster , ausgeführt im
Fünffarbendruck , sind sehr geschmackvoll und ansprechend . Das
gewählte Motiv eines Werktätigen , der einen mit Wein ge¬
füllten Römer leert , wird in gleicher Ausführung bei der Pla¬
katwerbung wiederkehren . Es wird ausdrücklich darauf hinge¬
wiesen , daß die Benutzung eines anderen Patenweinflaschen¬
schildes unstatthaft und strafbar ist . Mit der Herstellung dieser
Etiketten sind 12 Druckereien beauftragt , deren Namen bereits
bekanntgegeben wurden . Es ist notwendig , daß dis Aufträge
auf Patenweinflaschenschilder seitens der Weinverteiler bald¬
möglichst erteilt werden , damit die zugelassenen Druckereien
einen Ueberblick über die Höhe der Auflage gewinnen und Ver¬
zögerungen in der Lieferung tunlichst vermieden werden . Der
Preis ist für das ganze Reich einheitlich festgesetzt ; derselbe
enthält einen Betrag , der zur Deckung der durch die Werbung
entstehenden Kosten verwendet wird . Die Etiketten sind bei Er¬
halt und ohne Abzug zahlbar .

( Reichsnährstand -Scherl -M .)
Ferner ist zu beachten , daß die Bestellzettel vor Absendungan die Druckereien dem Patenstadt - bezw . Kreisorganisations¬

ausschuß vorzulegen sind . Durch den Vermerk :
Genehmigt . Patenstadt - ( bzw . Kreis - ) Organisationsaus¬

schuß für das „Fest der deutschen Traube und des Weines 1937"
,soll vermieden werden , daß nichtzugelassene Weinverteiler sichin den Besitz von Patenweinetiketten setzen. Selbstverständlich

sind die in der Anordnung Nr . 3 des Reichsbeauftragten siirdie Regelung des Absatzes von Weinbauerzeugnissen vom 10 .
September 1935 niedergelegten Vorschriften für Kennzeichnung
von Wein zu beachten . Es sind Angaben auf dem Flaschenschild
anzubringen über das Gebiet , in dem der betreffende Wein er¬
zeugt ist , den Namen der Patenstadt , Jahrgang und Bezeich¬
nung des Weines und Name des Abfüllers . Rechtzeitige Be¬
stellung der Flaschenschilder und Beachtung der Vorschriften er¬
sparen allen Weinverteilern Aerger und Verdruß .
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kampf der Jugendmannschaften der Turnvereine Grötzingen und
Durlach zum Austrag kommen . Es werden folgende Wettbe¬werbe durchgefiihrt : 100 Meter , 409 Meter , 800 Meter , 1500 Me¬
ter und 4 mal 100 Meter . Weitsprung , Hochsprung , Dreisprung ,Speerwerfen Diskus und Kugelstoßen .

Beide Vereine verfügen über recht gutes Material in der
Leichtathletik besonders unter ihren Jugendlichen , so daß fürden Besucher ein genußreicher und spannender Sportabend zuerwarten ist . Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei . F .

Starke Nachfrage nach Seidenspinnerbrut .
ZdR . Die Bestellungen an Seidenspinnerbrut bei der Staat¬

lich anerkannten Versuchs - und Forschungsanstalt für Seidenbau
in Celle , der einzigen Stelle im Reiche , die Seidenspinnerbrut
ausgeben darf , sind in diesem Jahre reichlicher eingegangen als
je zuvor ; die Lieferungen von Frischkokons haben schon Anfangdes Monats in einem vielversprechenden Umfange eingesetzt . Zuihrer Abnahme ist ebenso nur eine Stelle berechtigt , gleichzeitigaber auch verpflichtet : das Seidenwerk Spinnhütte in Celle . Die
Bestellungen von Maulbeerpflanzen ragen auch über die vor¬
jährigen hinaus . Die Bestände der Baumschulen sind vollständig
abgerufen worden . Wiederum waren die Gemeinden und die
Schulen die besten Abnehmer . Im vergangenen Jahre wurden
von 100 Maulbeerpflanzen 80 durch die Gemeinden und 14 durchdie Schulen gesetzt, von privater Hand also nur 6 . In diesen
Ziffern allein kommt schon zum Ausdruck , wie stark die öffent¬
lichen Stellen an der Förderung des Seidenbaues teilnehmen .

Aufmerksam machen wir darauf , daß der Seidenbaubetrieb
Ernst - Durlach auf dem Rintheimer Exerzierplatz bis einschl .
morgen Sonntag zur Besichtigung freigegeben ist .

»
Sang und Klang beim Arbeitsdienst .

Dnrlach » 4 . Sept . Das offene Liedersingen , das gestern als
Abschluß des Aufenthalts der Arbeitsmänner in der benach¬
barten Landeshauptstadt stattfand und an welchem sich auch die
Arbeitsmänner der Lager Dur lach und Grötzingen be¬
teiligten , fand seitens der Volksgenossen ein großes Interesse .
Schon lange vor Beginn dieser Abschlußfeier war der Loretto -

platz von Menschen umsäumt . Nach dem schneidigen Aufmarschder Arbeitsmänner unter Vorantritt des Gaumusikzuges des
RAD . unter der Leitung von Obermusikzugführer Vogel be¬
gann die Veranstaltung , die man als eine Kundgebung für das
Volks - und Soldatenlied bezeichnen kann , denn was hier in
bunter Reihe vom Stapel lief , mußte auch den verärgertsten
Volksgenossen froh und mutig stimmen . Abseits von der künst¬
lerischen Ausführung war es Aufgabe , in dem Singen das Sin¬
gen des Volkes zu spüren . Aus Heimat - , Soldatenliedern und
Liedern der Bewegung , durchwirkt von Weisen , voller Humor
gewürzt , wurde den Hörern ein Liederstrauß überreicht , der
herrlich duftete . Ganz nahe war der Augenblick , wo man all
die bekannten Lieder gern mitgesungen hätte . Den schönen mu¬
sikalischen Rahmen gab der Eaumusikzug unter seiner bewähr¬ten Leitung und krönte so den Erfolg , den die Arbeitsmänner
für sich buchen konnten , haben sie sich doch im wahrsten Sinne
des Wortes in die Herzen der Volksgenossen eingesungen . Nun
führt ihr Weg nach Nürnberg , das das Buch der Erlebnisse im
Arbeitsdienst um ein neuesBlatt bereichern wird .

Ei » Sonntag der Jugend in Hohenwettersbach .
Hohenwettersbach , 1 . Sept . Schon lange steht seitens des

VDM . und des Deutschen Jungvolks aus unserer Gemeinde dir
Abhaltung eines Volksfestes , erfüllt mit Jugendspiel und Ju¬
gendsang , auf dem Plan . Nunmehr , nach Wiederbeginn der
Schule nach den großen Ferien , nachdem auch der Landwirt
seine stürmischste Zeit vorüber hat , soll dieses Fest am morgi¬
gen Sonntag steigen . Vor lauter Eifer und Begeisterung ist in
der Jugend unseres Ortes fast kein Halten mehr , gilt es doch,mit Kameraden in emsigen Wettbewerb zu treten . Wie nichtanders zu erwarten , ist das Programm reich bespickt mit aller¬
lei Humor und Frohsinn , hervorzuheben ist nicht besonders , daß
auch der Sport vollauf zu seinem Recht kommt . Aus der Fülleder Sehenswürdigkeiten , die uns die kleine Welt bietet , nennen
wir die vielen Wettkämpfe im Laufen , Springen und den hu¬morvollen Spielen wie Reiterkämpfe , Sackhüpfen , Turnen und
ein interessantes Autorennen mit richtigen nachgeahmten Renn¬
wagen weltbekannter deutscher Fabrikate , bestritten durch die
Buben , während die Mädels nach schönen Reigen und Liedern

Zuschauer . Noch eine Stunde Lagerbetrieb mit deutschen Lie¬
dern , Ziehharmonika und lustigen Schnurren , dann herrscht
Nachtruhe . Nur die Wache geht vor den Zelten . In der Mor¬
genfrühe besteigen wir einen Sonderomnibus , der uns nach
Deszendano am andern Ende des Gardasees bringen soll.
Auf der neuen Straße , die in die steilen Felsen über dem See
gehauen ist, haben wir herrliche Ausblicke auf die blaue Flächemit den Fischerboten weit draußen und ihren weißen Segeln .
Auf die wilden Berggipfel schauen wir und fahren durch echt
italienische Dörfer . Große zweirädrige Bauernwagen begegnenuns , die Orangen , Zitronen und viel Pfirsiche zur Stadt fah¬ren . Auch wir laben uns an den köstlichen Früchten , die das
südliche Land uns anbietet .

Gerade erreichten wir noch den Schnellzug , der uns nach
Mailand bringt , der Stadt , mit dem mamornen Bahnhofund dem weißen Dom . Im deutschen Haus wurden wir gurbewirtet . Ein Bummel durch die Stadt zeigte uns das Leben
dieser weltberühmten Hauptstadt Oberitaliens . Ein besonderesErlebnis war die Einladung des Direktors der Mailänder
Skala . Wir besuchten gerade das „Castello "

, die alte Burg ,in deren Jnnenhof im Sommer die Scala ihre Vorstellungen
gibt . Der große Herr , der uns nach Woher und Wohin fragte ,hatte offenbar eine Vorliebe für uns Deutsche ( vielleicht hatteer selbst deutsches Blut aus der Eotenzeit in seinen Adern ) ,denn er lud uns allesamt ein , am Abend die „Carmen " - Aus -
führung zu besuchen , was wir natürlich gerne annahmen . Füruns war das eine willkommene Gelegenheit , einmal mitten im
italienischen Volk zu sitzen, sein temperamentvolles Gehabe zubeobachten , seiner Sprache und seiner Kunst zu lauschen . Weil
wir alle weiße Hemden und schwarze Hosen trugen , hielten uns
manche für Espagnoli , d . h . Spaniensreiwillige .

In der Nacht ging die Fahrt nach Genua weiter . Hier er¬
blickten wir zum erstenmal das Meer . Früh am Morgen warenwir angekommen , hatten stehend in einer „Latteria " einen

„caffee latte "
, einen Milchkaffee mit Brötchen genommen und

besuchten den Hafen , mit seinen Werften , Dampfern und Booten .
Am Nachmittag führte der Weg nach deni ' „Campo santo " ,dem Friedhof von Genua . Hier erkannte man so recht den hohen

Kunstsinn des reichen Italieners . Da waren Grabdenkmäleraus Marmor zu sehen , die vollendete Bildhauerkunst darstellten .
Meist waren das die Gestalten der Verstorbenen , lebensgroßaus Marmor gehauen , oder aber symbolische Darstellungenvom Leben und der Ewigkeit und vom Schicksal ergreifendschön. Ich sehe noch ein Grabmal vor mir , das eine ganze Fa¬milie darstellt vom Großvater bis zum Enkel , das heilige Feuerdes Lebens hütend und weitergebend .

Der Abend sah uns wieder am Hafen , wo gerade der italie¬
nische Riesendampfer „Rex " angelegt hatte . Später wagtenwir einen Blick in die Gassen des Hafenviertels , wo die Aerm -
sten wohnen , wo jedes zweite Haus eine Wirtschaft , wo Hungerund Elend und Wein und Laster zuhause sind .Das Gegenteil erlebten wir am nächsten Tage , als wir nach
kurzer Bahnfahrt Sancta Margherita besuchten . Hieralles fein sauber und gepflegt , schöne Villen , reiche Badegästeam Strand . Auch wir spannten hier an der italienischen Ri¬viera ein bißchen aus , warfen uns zwischen den Felsen in die
salzigen Fluten des Mittelmeeres , ließen uns an der Sonnebraun braten und aßen Pfirsiche genug . Wir hatten sie näm¬
lich gestiftet bekommen , vom Onkel eines Kameraden , der ge¬rade hier zur Erholung weilte und dem wir zufällig in die
Hände gelaufen waren . Ich kann verraten , daß er uns noa ;mehr gestiftet hat , aber - was, ^ das muß unter uns bleiben . Je¬
denfalls es war sehr schön. Auch Portofino besuchten wir . den
schönsten Hafen der Welt . Hoch über den , Blauen Meer saßenwir auf den Felsen , und tief unter uns lag der kleine Jacht¬hafen , umgeben vom buntfarbenen Bild einer südlichen Land¬
schaft mit ihren Blüten , weißen Segeln , alten Häusern undvielen spielenden Kindern . Am Abend entführte uns der Zugin Richtung Rom . (Fortsetzung folgt .)
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A Himmel, der „leicht bewölkt bis heiter " ist , und morgen
Q - . der große Tag , der ein Volksfest der Jugend von Hohen-
Mttersbach wird , das auch viele Besucher aus den Nachbar¬
orten anlockt.

*
Die Entrümpelung 1937.

bld . Am Sonntag den 5 . September 1937, 21 Uhr , wird über
den Deutschlandsender ein grundlegender Vortrag über die Ent¬
rümpelung 1937 durchgegeben. Voraussichtlich wird der Chef
des zivilen Luftschutzwesens im Reichsluftsahrtministerium , Mi¬
nisterialrat Dr . Knüpfer , sprechen .

»
Heues DAF .-Mitgliedsbuch besorgen ! — Umtausch nur bis 39.

September .
NSG . Es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht, daß die

alten Mitgliedsbücher und Karren der früheren Angestellten-,
Srbeitcrverbände und Gewerkschaften am 1 . Oktober 1937 außer
Kraft gesetzt werden . Wer seine Unterlagen noch nicht zum
Umtausch gegen ein neues DAI .-Mitgliedsbuch abgegeben hat ,
tue dies sofort. Nach dem 30. September 1937 kann keine An¬
rechnung der früher erworbenen Anwartschaften mehr erfolgen .

Karlsruher Polizeibericht vom 1. September 1937.
Lerkehrsunsälle . Am 3 . 9 . 1937 um 8,30 Uhr erfolgte Ecke

Haydnplatz , Südl . Hilda -Promenade , ein Zusammenstoß zwi¬
schen einem Pkw . und einem Motorrad , weil der Motorrad¬
fahrer das Vorfahrtsrecht des Pkw . nicht beachtete. Der Führer
des Motorrades wurde schwer , sein Soziusfahrcr leicht verletzt,
außerdem entstand Sachschaden. Die Verletzten wurden ins
Stadt . Krankenhaus verbracht .

Am 3. 9 . 1937 gegen 20 Uhr stießen an der Kreuzung Erb¬
prinzen - und Bürgerstraßc ein Pkw . mit einem Motorrad zu¬
sammen , weil der Pkw .-Führer das Vorfahrtsrecht nicht beach¬
tete . Es entstand Sachschaden von etwa 100 RM .

Schnellverfahren . 3 Personen wurden wegen verschiedener
Straftaten festgenommen und zur Aburteilung im Schnellver¬
fahren dem Polizeiprädium vorgeführt .

> Wne er<»e»lichs Wirkung»-- ^
ZdR . Als die ersten Schweinemästereien der NSV . an den

Rändern der Städte entstanden und man an eine systematische
Sammlung der Küchenabfälle heranging , bestand durchaus die Ge¬
fahr , daß die einzelnen Haushaltungen ihren Ehrgeiz darin sehen
könnten, möglichst viele Küchenabfälle abzuliefern . Das würde
aber bedeuten , daß die für die menschliche Ernährung bestimmten
Lebensmittel nun weniger sorgfältig behandelt wurden , weil
man leichthin glauben konnte, es würde ja doch alles ausgentzt .
Die von der NSV . zusätzlich gefütterten Schweine würden schon
dafür sorgen, daß nichts umkäme. Wenn diese Eedankengänge
Schule gemacht hätten , dann würde gerade das Gegenteil von
dem eintreten , was die NSV . mit der Sammlung der Küchen¬
abfälle zur Futterverwertung bezweckte . Erfreulicherweise ist
nun kürzlich die Feststellung gemacht worden , daß überall , wo
die Abfallsammlung durchgeführt wird , ein Rückgang der Ab-
sallmengen festzustellen ist . Die Hausfrauen haben allmählich
gelernt , die Nahrung besser zu achten. In dieser volkserziehe¬
rischen Arbeit liegt also der größte Wert der Abfallsammlung .
Denn es kommt nicht darauf an , möglichst viele Schweine von
den Abfällen zu mästen , sondern die Lebensmittel bis zum letz¬
ten für die menschliche Ernährung ausznnutzen . 2n dieser Hin¬
sicht wird auch der Bauer und Landwirt in den Bestrebungen
des Ernährungshilfswerkes Maßnahmen sehen , die seine Er¬
zeugungsschlacht zur Sicherung der Ernährungsgrundlage des
deutschen Volkes von der Verbraucherseite her wirksam unter¬
stützen.

Tages -2tnzeLger
Samstag , den 4. September 1937.

Bad . Staatstheater : Querschnitt durch den Spielplan , 20,15 bis
nach 23 Uhr .

Skala : „Alarm in Peking ".
Markgrafen : „Pan ".
Kammer : „Vor Liebe wird gewarnt ".
Lamm : Tanz .
Bahnhofsplatz : Variete , 20,30 Uhr .
Turnerschaftsplatz : Leichtathletik , 16,30 Uhr .

Sonntag , den S. September 1937.
Bad . Staatstheater : Querschnitt durch den Spielplan , 20,15 bis

nach 23 Uhr .
Skala : „Alarm in Peking ".
Markgrafen : „Pan ".
Kammer : „Vor Liebe wird gewarnt ".
Lerchenberg : „Das Verlegcnheitskind "

, 1 Uhr .
Meyerhof : Konzert .
Lamm : Tanz .
Bahnhossplatz : Variete , 20,30 Uhr .
Germaniasportplatz : Germania — FV . Rastatt 01, 3 Uhr .

' S dM UllftuW "
Am Montag , den 6, September tritt Gruppe 27/109 zum 1.

Eruppendienst nach den Ferien um 20 Uhr am Schloßplatz an .
Die Führerin der Gruppe 27/109 :

Roscmarie Uhlenburg , m . d . F . b.
I!!!IiI!i!!!IiIII!I!II>II»!I!!IiiIi!II!IlIliiI!IliiiI!!I!>ijIl!iIIIllII!l!l!liIIII>!I!II!!lI!!!i!II!!lI!I!!!»!!!!>!!llIl!IlIli!!I!I»I!l!I!I!IM!!!»!lll>

Zehn Tage Weller voraus
Witterungsvorhersage für die Zeit vom 2. bis 11. Srpt .

Herausgegrben von der Forschungsstelle für langfristige
Wettervorhersage des Reichswetterdienstes in Bad Hom¬

burg v . d . H . am 1. September 1937.
In den nächsten drei bis fünf Tagen ist leicht unbest 8 n -

diges Wetter zu erwarten . Das Witterungsgepräge wird
zwar überwiegend freundlich sein, doch wird es zeitweise leichte
bis mittlere Regenfälle geben. Es ist möglich , daß um das Wo¬
chenende oder zu Beginn der nächsten Woche die Unbeständigkeit
des Wetters sich verstärkt und daß Bewölkung und Nieder¬
schläge vorübergehend zunehmen . Die Temperaturen werde»
im Westen bereits in den nächsten Tagen , im Osten des Reiches
etwas später zurückgehen . In der nächsten Woche kann jedoch
im allgemeinen wieder mit vorwiegend warmem und
heiterem Wetter gerechnet werden , das aber zeit¬
weise durch gewittrige Störungen unterbrochen wird . Meisten-
orts wird es etwa in der Hälfte aller Tage des zehntägige»
Zeitraumes zu Regenfällen kommen , doch werden diese häufig
unbedeutend sein. In Süddeutschland wird die Cesamtsonnen-
scheindauer 60 Stunden überschreiten.

*
Wettervorhersage für Nürnberg und Umgebung

für die Zeit des Reichsparteitages vom S. bis 13 . September
Mitgeteilt vom Reichswetterdienst in Bad Homburg v. d . H.
Anfänglich etwas unbeständig , leichte bis mittlere Regensälle,

dann überwiegend freundlich, oft heiter und warm , doch muß
mit zeitweiligen gewittrigen Störungen gerechnet werden. 2 »
den Morgenstunden häufig neblig . 2n der ersten Hälfte der
nächsten Woche einige kühle Nächte (Tieftemperaturen um
5 Grad) . Stürmische Winde sind nicht zu . erwarten .

«
Geschäftsiibernahme .

In diesen Tage » ist die Fa . Kaufhaus Burchard Durlach und
Karlsruhe in neue Hände übergegangen . Anläßlich der lleber -
nahme gingen dem neuen Inhaber viele Glückwünsche zu und
wir dürfen sicher sein, daß er das große Vertrauen , was man
ihm entgegenbrachte , nach jeder Seite rechtfertigen wird .
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Heute großer Werbeabend im Staatstheater !
Mit großer Spannung erwartet man den heutigen Auftakt im

Ttaatsthcater der am morgigen Sonntag , ebenfalls 20,15 Uhr,
zur Wiederholung gelangt . Die neuverpslichteten Mitglieder
werden hier zum ersten Mal Gelegenheit haben , sich dem Pub¬
likum vorzustellen und außerdem gibt es nach den Sommer¬
strien ein Wiedersehen mit unseren bewährten Kräften , denn es
ist der Haupttcil des künstlerischen Personals an diesen beiden
Abenden beteiligt . 2m Gegensatz zu früheren Werbeveranstal¬
tungen bringt das Programm in vollständig spielfertigen Szenen
Ausschnitte aus dem Schaffen des Staatstheaters und verliert
dadurch den üblichen konzertmäßigen Charakter . Erik Wild¬
hagen leitet die Spielfolge und Joseph Keilberth , Karl
Köhler und Walter Vorn schwingen den Taktstock.

Die Schauspielszenen stehen unter der Regie von Felix Baum¬
bach und Ulrich v . d . Trenck , während die neue Vallett -
meisterin Almut WinkeImann an der Spitze der Tanzgruppe
selbst ihr künstlerisches Können zeigen wird . Die Staatskapelle
leitet mit der Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber von Windsor "
ein ; die Oper ist sodann mit Szenen aus „Der Troubadour "
und „Die Zaubergeige " vertreten . An Schauspiel - und Lustspiel-
szenen kommen solche aus „Prinz Friedrich von Homburg ",
„Maria Stuart " und „Ingeborg " zur Darstellung . Den Haupt¬
teil des Programms wird die Tanzgruppe mit neuen Tanz¬
schöpfungen Almut Winkelmanns bestreiten .

Slevrtt. Sonntagsdienst
Dr . Birnmeqer .

Falls der Hausarzt nicht erreichbar ist.
«SourrtagSdleuft dev Apotheke«

Hirsch-Apotheke .

vurloHer fllnMau
Lin neuer Großfilm im Skala : „Alarm in Peking ".

Seit Wochen sind die Zeitungen wieder ungefüllt mit Nachrich¬
ten über Kämpfe in China . „Eingeschlossen in Tientsin " lautet
eine Ueberschrift des „V .B .

"
, in einem Abschnitt des Leitartikels

heißt es : „In den ausländischen Konzessionen ist Alarmbereit¬
schaft . Tommies aus Lancashire bauen ihre spanischen Reiter
auf, . an den französischen Konzessionsgrenzen schleppen die ana -
mitischcn Schützen die Sandsäcke herbei . Fieberhaft besetzen die
Italiener die Zugänge zu ihrer Konzession . . .

"

Natürlich liegen heute die Dinge anders als 1900 . Damals
richtete sich die Boxer - Bewegung gegen alle ausländischen Kon¬
zessionen in China .

Man kann also nur bedingt davon sprechen , daß der gestern
herausgekommene Film aktuell sei, was nicht ausschließt, daß
das heutige große Interesse für den Fernen Osten dem Film zu¬
gute kommen wird .

Zu Beginn des Filmes wird gesagt, daß Vorgänge und Per¬
sonen frei erfunden seien , daß man also nur den historischen
Hintergrund benutze , um einem Filmgeschehen ein fesselndes
Milieu zu geben.

Gustav Fröhlich hat die Hauptrolle inne . Er spielt den deut¬
schen Offizier Brock . Seine Stärke in diesem Fall sind die leich¬
ten und drausgänaerischen Szenen , in denen er ein lustiger und
schneidiger Kerl ist.

Sein Rivale Peter Voß, der einen echten Kerl darstellt und
den englischen Oberleutnant Cunningham spielt.

Paul Westermeier erspielt sich jedenfalls den größten Erfolg
des Abends . Rauh aber herzlich sind seine Worte , man glaubt
ihm ebenso dem polternden Vorgesetzten wie den mitfühlenden
Kameraden .

Abschließend möchten wir bemerken, daß dieser Film der erste
der neuen Produktion ein würdiger Auftakt darstellt , llnd wir
hoffen, daß alle Werke der neuen Produktion seiner würdig sind .
Der Film wird bestimmt in allen Kreisen Interests finden und
wir können ihn heute schon als einen außergewöhnlichen Erfolg
prophezeien.

Ein «euer Hamsun -Film im Markgrafentheater „Pan ".
Der norwegische Romandichter Knut Hamsun ist durch seine

Schöpfungen in aller Welt bekannt geworden, und seine Meister-

oonesdlenst-flnieloer ftir
Evangelischer Gottesdienst in Durlach am 15. Sonntag nach

Trin . (5 . September 1937) . Stadtkirche : Vorm . V- 10 Uhr :
Hauptgottesdienst ( Pfarrer Beisel ) , vorm . °/4l1 Uhr : Christen¬
lehre für die Nordpfarrei (Pfarrer Beisel ) , vorm . >/»12 Uhr :
Iugendgottesdienst (Pfarrer Beisel ) . Lutherkirche : Vorm . 10
Uhr : Hauptgottesdienst ( Vikar Günther ) . Wolfartsweier : Vorm .
V- 8 Uhr : Hauptgottesdienst (Vikar Günther ) .

Evang . Gottesdienst in Durkach-Aue . Sonntag , 5 . September
1937 . V- 10 Uhr : Hauptgottesdienst , "/<11 Uhr : Christenlehre
(Lipps ) , 1 Uhr : Kindergottesdienst (Lipps , stud . theol .)

Kath . Stadtpfarrei St . Peter u . Paul , Durlach , Bismackstr. 2.
Gottesdienstordnung für den 16. Sonntag nach Pfingsten (5.
September 1937 ) . Samstag : 4—7 Uhr Vejcht ; abends 6 Uhr
Gebetswache mit Rosenkranz zu Ehren der Gottesmutter . Sonn¬
tag : 6 Uhr Beicht und hl . Kommunion ,

' , -7 Uhr Frühmesse und
hl . Kommunion der Frauen und Mütter , V-9 Uhr Hauptgottes¬
dienst mit Predigt und hl . Kommunion , V- 11 Uhr deutsche Sing -
messe mit Predigt , abends ' ,s8 Uhr Corporis -Christi -Bruder -
schaft. Montag : >--7 Uhr Austeilung der hl . Kommunion , 7 Uhr
hl . Messe für Anton Reichert , 8 Uhr hl . Messe . Dienstag : >/,7
Uhr hl . Messe , 7 Uhr Schülergottesdienst , V«8 Uhr hl . Messe .
Mittwoch : ' , »7 Uhr hl . Messe. 7 Uhr hl . Messe für Valentin
Dreikluft und Angehörige , 8 Uhr hl . Messe . Donnerstag : >/»7
Uhr hl . Messe , 7 Uhr hl . Messe z . immerw . Hilfe nach der Mei¬
nung , 3/<8 Uhr HI . Messe , abends >/,9 Uhr Sühnestunde . Frei¬
tag : >/^7 hl . Messe , 7 Uhr hl . Messe z . immerw . Hilfe nach der
Meinung und Schülergottesdienst , 8 Uhr hl . Messe . Samstag :
>/,7 . 7 und 8 Uhr hl . Messe .

Bruder Ksnradkapelle Hohenwettersbach . Sonntag , 5. 9. 37 :
8 Uhr Beicht und 9 Uhr Singmesse mit Predigt .

vmloch und Umgebung
Bifchöfl. Methodistcngemeinde (Evang . Freikirche), Aüerstr . 20a .
Sonntag vorm . V - 10 Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagschule,
abends 8 Uhr Gottesdienst . Donnerstag abend 8 Uhr Vibel -
und Eedetstunde .

Friedenskirche — Evangelische Gemeinschaft, Seboldstraße 4.
Sonntag 9V- Uhr Predigt (Treppmann ) , 11 Uhr Sontagsschule .
Donnerstag 20 ' /- Uhr Gebetsversammlung . Aue , Schwarzwakd-
straße 32. Sonntag 20 Uhr Predigt (Treppmann ) . Donnerstag
20' /- Uhr Gebetsversammlung . Wolfartsweier , Jm -
manuelskapclle . Sonntag 14 Uhr Predigt (Treppmann ) . Mitt¬
woch 20' /- Uhr Gebetsversammlung .

»
Svan - ek. vereinshan ». Sonntag 11 Uhr Sonntagsschule, 8

Uhr Versammlung. Montag 8 Uhr Jungfrauenbibelstund«, 8
Uhr Blaues Kreuz. Dienstag 8 Uhr Versammlung sür Männer.
Freitag 8 Uhr Bibel » und Gebetsstunde.

Reuapostolische Kirche , Sophienstraße. Sonntag vorm. V«10
Ahr Gottesdienst, nachm. 3 Uhr Gottesdienst. Mittwoch abend
8 Uhr Gottesdienst . Wolfartsweier , Veilchenstraße 161.
Sonntag nachm . 3 Uhr Gottesdienst . Mittwoch abend 8 Uhr
Gottesdienst .

Landeskirchliche Gemeinschaft, Herrenstraße 6. Jeden Sonntag
abend 8 Uhr Versammlung , sowie jeden Mittwoch abend 8 Uhr
Bibelstunde .

Advent-Gemeinde Durlach, Herrenstraße 21». Samstag vorm .
9 Uhr Bibelschule, vorm . 10 Uhr Predigt .

MSttlinger Freunde. Jeden Donnerstag abend 8 Uhr Ver¬
sammlung, Gvmnafium (Eingang Sovbienstraße)

Novellen „Viktoria "
, der sowie als Buch und als Filmwerk einen

außergewöhnlichen Erfolg hatte und „Pan " gehören heute zum
Besitztum aller Kulturvölker .

In „Pan " atmen wir die herbe Luft der norwegischen Land¬
schaft, den Fischgeruch der Küste, den strengen Duft der Eebirgs -
wälder , und erleben die bisweilige etwas rauh anmutende
Eigenart und Verschlossenheit der Menschen, die dauernder
Kampf mit der Natur geformt und zu dem hat werden lassen ,
was sie heute sind — vorsichtig und zurückhaltend auf der einen
Seite , auf der anderen stets sprungbereit und geneigt zu Ee-
fühlausbrüchen . Die Frage ist : Läßt sich das , was Knut Ham¬
sun so meisterlich in Worten zu schildern weiß, auch im Film
ausdrücken? Ist der Film das rechte Mittel , in die Welt des
norwegischen Dichters einzuführen , Der Erfolg des Filmes
„Viktoria " hat diese Frage bejaht , so daß es kaum noch als

M Olaf Fjord S »ndi>aIsiIm T °di<

Hilde Seffak
und der Hund Aesop In der Filmdichtung „pan"

(Verleih S-nblkatfilm -Todis)

Wagnis erscheint; wenn jetzt Olaf Fjord das zweite Meisterwerk
seines Landsmannes , „Pan ", als Film neugestaltet hat .

Die Hauptrolle des Elahn spielt Christian Kayßkr , der damit
zum ersten Male im deutschen Film erscheint. Die junge Kauf¬
mannstochter Edwards , die sich für kurze Zeit vom Zwang des
Gefühls leisey läßt , ist Hilde Sessak . Marjxluise Claudius spielt
das frische unverbildete Naturkind Eva . — Eine Besetzung , wie
man sie besser und zutreffender , sich nicht denken kann.

Interessant wird es übrigens für einige sein, zu ' erfahren ,
daß Knut Hamsun auch von Hollywood um Ueberlassung des
„Pan " zur Verfilmung gebeten wurde . Er hat es jedoch vorge¬
zogen , das Filmrecht nach Deutschland zu vergeben.

Wie der Film seit einigen Wochen seinen erfolgreichen Weg
durch Deutschlands Großstädte gemacht hat , so wird er auch sei¬
nen erfolgreichen Weg in Durlach weitersetzen.

«
„Bor Liebe wird gewarnt "

heißt der heitere Film , der gestern abend erstmals mit großem
Erfolg in den Kammer - Lichtspielen lief . Schon der Name Anny
Ondra sagt eigentlich alles , was man in diesem Filmwerk zu er¬
warten hat : Erste Kunst , eine , flotte , humordurchwürzte . be¬
schwingte , temperamentvolle Handlung init der nötigen Dosis
Witz rmd Neckerei . Doch wir können ruhig behaupten , dieses
Filmwerk geht wohl mit ein in die Spitzenleistungen auf diesem
Filmgebiet , denn in den bunten Reigen reihen sich weiter ei»
die beliebten Künstler Erich Fiedler , Franz Nicklisch, Ernst
Dernburg , Hans Richter . Ewald Wenck , Vlandine Ebinger und
unser Wilhelm Bendow — eine wahre Parade dLr Lustspieldar -
steller. Hinter dem lustigen Titel dieses Bildwerkes , das gestern
abend begeisterte Aufnahme fand , steht die erheiternde Geschichte
eines jungen Mädchen , von heute natürlich , das sich, wie tau¬
send ändere auch , mit tapferem Fleiß und unerschütterlichem
Selbstvertrauen durch den Alltag schlägt. Das trügerische Märchen
vom Chef, der seine Sekretärin heiratet , scheint sich an ihr be¬
wahrheiten zu wollen , da überläßt sie die Entscheidung ihrem
Herzen, pfeift auf Chef . Landhaus und Kabriolett und ergibt
sich sonder Harm und Warnung ihrer Liehe. Ja , es gibt hier
viel Spaß um ein gescheites Mädel , das Amor ein Schnippchen
schlagen wollte und sich am Ende doch begeistert für besiegt er¬
klärte . Und auch in den kommenden Spieltagen wird die Parole
sein : Mit Anny Ondra herzhaft lachen das ist noch nie eine
verlorene Stunde gewesen.



I
Aus - er Sitzung des Grötzinger Eemeinderats .

Erötzingen , 4. Sept . Kürzlich hielt der Eemeinderat nachden Ferien seine erste Sitzung ab , in welcher eine Anzahl vonBeschlüssen von Allgemeinintereffe gesagt wurden . Neben derSchätzung der Anwesen von Ludwig Arheidt , Friedrichstraße ,der Witwe Vollmer und des Bildhauers K . Seckmger ück Kall¬morgenweg fand das Baugesuch des Schlossers Zoller Zustimmung ,jedoch ist, da der Preis für den Bauplatz zu hoch erscheint, beider Preisbildungsstelle der badischen Regierung Beschwerde er¬hoben worden . Ihre Entscheidung wird erwartet und dürfteauch hier richtunggebend sein. — Innerhalb des Stammes herGefolgschaft der Gemeinde wurde der bisherige SteuererheberK . Keppler als Eemeindearbeiter neu ausgenommen , desglei¬chen fand die Neubestellung des Ortsgerichtes und des Ab¬
schätzungsausschusses für land - und forstwirtschaftliche Schätzun¬gen stakt. Im weiteren Verlauf der Sitzung , die vom Bürger¬meister geleitet wurde , fanden kleinere Vorlagen noch ihre Er¬ledigung .

Bon der Schule in Erötzingen .
Erötzingen , 4 . Sept . Mit dem Wiederbeginn der Schule nachden großen Ferien gab es auch innerhalb des Lehrkörpers wie¬der einige Veränderungen . Der längere Zeit gn der hiesigenSchule tätige Lehrer Roller wurde an die Schule nach Dur -lach versetzt , während Hauptlehrcr KügIer aus Wilferdingenan der hiesigen Schule seinen Dienst antrat .

Bon de« Volksbücherei Erötzingen .
Erötzingen , 4 . Sept . Mit dem Beginn hör kangM Äbenhetritt auch die Volksbücherei unserer Gemeinde Wiede « ist denDienst - er Volksgenoffen. Wie schön dies« Gisttichtüstg ist, dasbewies die starke Nachfrage besonders int letztest Wmkht , einZeichen dafür , daß Erötzingen über eine lefefreuLige Welt ver¬fügt . Neben der güten Ausstattung mit ersten Werkest, welchebisher die Volksbücherei anfweisest kostnle , ist die Zahl derWerke um weitere wertvolle bereichert worden , was allseitsgroßer Anklang finden wird . Visostders anerkennenswert istes, daß die Gemeindeverwaltung 200 RM . für Neuanschaffun¬gen zur Verfügung stellte. Unter der Leiküstg von HauptkehrerGräber ist nun die völlig dürchsortierte Bücheüsi Ser Oes-fentlichkeit zugänglich gemacht. Die Biicherausgab « erfolgt je¬weils Sonntags von 8— 10 Uhr und es ist zu erwarten , daß auchin diesem Winterhalbjahr in Erötzingen der Spruch wiederseine Gültigkeit erhält : Gute Bücher — gute Freunde .

»
Hohes Alter .

Erötzingen 4. Sept . Einer unserer ältesten Mitbürger , Land¬wirt Ludwig Arheidt , Friedrichstraße 15 wohnhaft , kannmorgen Sonntag in bester Rüstigkeit , im Kreise seine « Ange¬hörigen seinen 82 . Geburtstag feiern . Dem Jubilar , einem lang¬jährige » treuen Leser des „Psinztäler Boten " übermitteln wirunsere besten Wünsche für einen stoch langest, gesegneten Lebens¬abend .
»

Run - um Erötzingests Rebbäü .
Erötzingen , 4. Sept . Nun gehest die Trauben in den ausge¬dehnten Grötzinger Rebgeländ 'en wieder ihrer Reife zu . Vereitsim Lause dieser Woche wurde die Zutrittssperre über die Wein¬berge verhängt und die Feldhüter haben setzt äste Hände böll zutun . Wie wir schon heute übersehen könnest , kstM in Anbe¬tracht des für die Reife überaus günstigen Wetters ein gute«Ertrag der Lese erwartet werden . Es ist erfreulich , daß stichtnur seitens der Besitzer von Weinbergen das Interesse für denRebbau immer mehr steigt, auch die Eemeistdverwaktvng selbstist an der weiteren Förderung des Weinbaues stets iitteteffieti ,

Nachklänge zum VIlllnger Schoch-
lwngreß

Der 3 . Badische Schachkongrsß gehört der Vergangenheit an .Die Durchführung war , dank dem großen Interesse , das vonallen Stellen Villingens der Veranstaltung entgegengebrachtwurde , glänzend.
Die Berichterstattung in der Presse ließ nichts zu wünschenübrig . Manchmal zuviel Eifer ! So war im Pro '

grackck «kn'eStelle , wo es hieß : „Der Sieger (bei Remis der Führer derweißen Steine ) hat nach der Partie die Aufzeichnung derselbender Turnierlsitung abzugeben .
" Daraus machte der Reporter :

„Abweichend von den früheren Bestimmungen ist dieses Malbei Remis der Führe : der weißen Steine Sieger "
. In einer

Düsseldorfer Zeitung hieß es : Großes internationales Schach¬turnier in Villingen . Teilnahme des Deutschen Meisters Kie-
ninger ! Der Schramberger Kkeninger würde mit ddm Kölner
Kienlnger verwechselt!

Die einzelnen Turniere brachten große Ueberraschüngen.Im Msisterturnier galt Heinrich als Favorit , der kurz zuvorin Bad Saarow einen Bombensteg erfochten hatte und aach beider Deutschen Meisterschaft in Bad Oeynhausen mitspielte . Esschien auch so, als ob er dem ganzen Felde davonlaufen wolle.Nach der 4. Runde Hütte er als Einziger 4 Punkte und schienbereits sicherer Sieger zu sein. Aber in der 5. Runde opferteer gegen Dr . Meyer einen Springer , um rascher zu siegen und— verlor . In der 6 . und 7. Rustbe gegen Pelzer und ProfessorNaegeli erging es ihm nicht bester, so daß et 3 Mistuspüüktehatte . Er gewann nur noch die letzte Partie gegen Kieninger ,so daß er nur 3 . wurde .
Sein schärfster Gegner Eisinger hatte üm Dienstag einen

schwarzen Tag, als er gegtzn Heinrich uüd gegen Pelzer verlor ,und man gab ihm nür Noch ch « nkg Chancen . Aber dann Mngteet sich mächtig äst und halte ackst den letztest 4 Partien 3f§Punkte . Hakte er gegest Barnstedt gewönnen , stakt remis ge¬macht, wäre er alleist Sieger gewesen. Aber Barnstedt gabgegen feisten Kkstbkameradest sticht nach , bis stach 80 Zügen asteEewrst'nversücha feines Gegners gescheitetk waren .Der Freiburger Pelzer war für alle Spieles sine unbekastnte
Größe . Aber er brachte eiste glänzestde Routine mit und hatallen zu schaffen gemacht. Er konnte gegen Eisinger ünd Hein¬rich gSwistnest ünd schließlich mit Eiffnger den ersten und zwei¬ten Preis teilest. Er hat astf best Titel verzichtet, so Süß Effist-ger die Meisterschüft hat .

Prof . Dr . Naegeli , Bern , ist ein röutinierier knterstütiostaler
Spieler , dir aber aas harten Widerstand gestoßen ist : er könntemit Punkten nur 4. werden .

Dr . Lüüterbach hätte einen schlechten Stäkt ; kr veflot dte >
Partien hintereinander , dann aber gewann et 4 Partien undverlor stür Noch die letzte Partie gegen Eiffnger , die auf Bie¬
gest öder Brechest angelegt war und vün Eiffnger kn glänzenderWeise gewonnen wurde . >

was eine kürzlich erfolgte Orientierüngssahrt in das Nachbar¬gebiet Bkan/eülöch zeigte, wo wertvolle Anregungen über den
praktischen Rebbau gegeben wurden , die nunmehr ip Grötzingenastsgcwertet werden sollest . Auch der Obstbau ist in üstfererGemeinde ist sterein Fortschreiten . Wenn auch die bisherigeObsternte den gehegten Erwartungen nicht entsprach, sö versprichtdoch dre Kernobsternte auch auf unserer Gemarkung einest vüllest
Erfolg . In der Kelter herrscht schon jetzt überaus reger Betrieb ,der in den nächsten Wochen noch ein Vielfaches übersteigestwird .

*-
Treue Dienste.

Söllingen , 4. Sept . Am Samstag konnte unser MitbürgerMaurerpolier Karl Beeh von hier , der sich noch bester Gesund¬heit erfreut , in der Durkacher Bausirma Adolf Semmler sein40jähriges Arbeitsjubiläum feiern . Im Rahmen einer Feierwurde dem Jubilar seitens des Betriebs herzliche Anerkennung fürdie treuen geleisteten Dienste zuteil , die ihren äußerest Ausdruckin der Uebetreichung eines schönen Geschenkesfand . Lange bliebman in freudiger Vetriebskameradschaft beieinander und
wünschte nur , daß der Jubilar noch lange Jahre bester Ge¬
sundheit erfreut .

» -
Treu dem deutschest Lied.

Söllingen , 4 . Sept . Dieser Tage konnte der Männgefangverein
Liedcrkranz zwei seiner ältesten aktiven Sänger , die beidenBrüder David und Wilhelm Reichenbacher , für eine treue40 bezw. 50jährige aktive Tätigkeit in der Bewegung des deut¬
schen Liedes und innerhalb des Vereins ehren . Neben den bei¬den Jubilaren , die herzlichen Dank für die Ehrungen wußten ,gereicht es auch dem Perein zur besonderen Anerkennung , so alte ,treue Sangesbrüder in seiner Mitte zu wissen.

eottesdtenstaimlger für dos Pfinztal
Evang . Kirchengemeinde Grötzingea . 15. Sonntag st. Trist . :5. September 1937 . Vorm . ' /-10 Uhr : Hauptgüktesdienst (Ephes.6 , 5— 9) , nachm. >/«2 Uhr : Christenlehre .
Methodistenkirche (Evang . Freikirche ) Erötzingen , Gemeinde¬haus : Niddaplatz 1 . Sonntag vorm . 9V- Uhr Predigt , 11 Uhr

Sonntagsschule , abends V-8 Uhr Predigt . Dienstag abend 8Ve
Uhr Bibel - und Gebetstunde.

Evang . Kirchengemeinde Berghauseu . Sonntag , 5 . September .Uhr : Gottesdienst .
Methodistenkirche (Evaug . Freikirche) Berghause », Eemeinde -

saal : Hindenburgstraße . Sonntag nachm. 12' /- Uhr Sonntags¬schule, 2 ' /» Uhr Ältenfest . Dienstag abend 8 '/» Uhr Bibel - und
Gebetstunde.

Evang . Gottesdienst in Söllingen . Sonntag , den 5 . September ,15. stach Trist . Vorm . 9,30 Uhr : Hauptgottesdiestst (Text : 1 .P «tr . H 18—25) , 10,45 Ahr : Kindergöttesdienst , nachm. 1 Uhr :Christenlehre , abends 7,30 Uhr : Feier des heiligen Abendmahlsmit Vorbereitung .
Kath . Kircheugemeinde Erötzingen . 18. Sonntag nach Pfing¬sten, 5. September (Schützengelfest) . Samstag nachm. 4 UhrBeichtgekegenhekt. Sonntag früh >/ -7 Uhr Beichtgekegenheit, 7Uhr Frühm '

effe mit gemeinsamer hl . Köistmüniön 8er Kistderund Mütter . 9 Uhr Predigt und Amt , abends '/-8 Uhr Korporrs -
Christi - Bruderschafts - Andacht. Werktaggottesdienst 7 Uhr .Dienstag üstö Ftektag Schülerstngmeffe. Mittwoch (Mariä Ge¬bürt ) Eemeknschaftsmeffc.

Das Wett«
Bei schwacher Lustbewegungvorwiegend heiler und tags»über warm ^ höchsten » später leicht gewittrig.

Dr . Meyer hat feinen Ktubkameradcn Heinrich um den 1 .Preis gebracht, eine sportliche Leistung , die ihm aber von
manchem Mannheimer nicht hoch angerechnet wurde . Es fehlteihm auch an der nötigen Uebung , um ein solches Turnier durch¬zuhalten .

Astch Bürnstedt ist einem solchen Turnier gegen internakio -nale Größen nicht gewachsen . Er hat aber doch mutig gekämpft.
Wektzistger , dem die Turnierlestüng übertragen war , Hattenicht die Absicht , ack Turnier teklzünehmen . Aber da kam der

Unfall Diemöks. Nun hätte man das ganze Tüinierprogrämm> umstoßen muffen, so daß an einem Tag « überhaupt nicht gespieltworden wäre . Der stellvertretende Lanöesleiter muß aber auch ,wenn es nötig ist, als Spieler einspringen können ; dies tat er
auch , trotzdem auch er seit langer Zeit kein größeres Turnier
mitgemächt hatte . Er legte alle seine Partien gut an , konnte
sie aber nicht bis zück Schluß durchführen . Eist gröber Fehlerwachte «s deck'

Gegner dann leicht.
Kiestinger fpt«tt« beim Schwäbischen Echachkongreß in Heil¬bronn mit , er hat in Baden größeren Widerstand gefunden .Im '
ckerhist konnte er gegen Prof . Nüegeki und Dr . Meyer ge¬winnen .

Im Miistekschaftslurnicr galt der Mannheimer Weinacht als
Füvotit von desftn Spielstärke man stiel erzählte . Aber erhatte gleich in der 1 . Runde Pech, indem er in Gewinnstellungeinen Türm e

'
instellte . Von diesem Versehen konnte' er sich das

ganze Turnier hindurch nicht mehr erholen . Der VillingerSpieler Schuppler , der Mn auch Meister ist, ist ruhig und zu¬verlässig ; stin Erfolg ist verdient .
Der Pforzheim «)! Dt ^ Linder , der feit . Ist Jahren es versucht,ins Meistertü 'tstker K köistMu, W «Z diHmal Dkill gebracht.Aber es war mD einfach. Ist dir 1 . Parti « opfert « er eineFigur , aber feffü G«stn«r . .wioMegte «ö, und Inder Abbruchstel¬lung stand «i kküt äüf Kerlüst . Et gab di« Partje aher nichtauf , um nöq iff'it d'

«n Sregcrst M '
sMost M werden̂ Nach der3. Runde HÄk« «r st Hängepstrtfest , darstnrer 3 Hs «cht stehende.Nun gab er ds« i . äüß üist mit schwächeren ^ pi«l«rst z

'
üsammen-

zukommen und « «stMens die Ehte zu retten . Und er hat es
doch noch geschafft ; «L gewann hie übrigen 3 Pärki «n ustd wurdenoch 2. Sieger und fömit Meister .

Das Haüptimnsti war eine sichere Beut« des MaMheimersMühl, der e'Mst Punkt,.nach dem andern gewann und nur die
letzte Parti « reckiS machte.

Das Nedestkrrrmer brachte eine Ueberraschypg , indem derKarlsruher AänS klstrüh ypck RSWür««« . Sch
'
achrmg Siegerwurde . HM wtz; «S E fchtSöt ötiie VoMssag « Kt treffen ;lange lag der Ektlinger Raßler in Führung, bis er in der letz¬ten Partie strauchelte.

Nun heißt es für die Spieker zti arbeiten , daß sie bei demnächsten KostgrG , der wahrscheinlich ist Küklsrüh «, vielleichtaber auch in Waldksrch stcrkkfistd
'et, zu deck ersehnten Zielekommen .

RtMdktink
Programm des Kelchssenders Stuttgatt

Sonntom , 8. Sept . : tz.00 Kc-senkonzert, 8.00 Wafferstandsmeßdüngen , Wetterbericht '
, Gymnastik, 8 .30 Katholische Mörg-s,

tags 13,00 Kleines .s. Ka'
pfiel der Zeit , 13.15 Musik am Mittag14.00 „Kasperle als Bademeister "

. 15.M LhvrWfang hes „Mderkranzes " Oferdingen . 16.00 SonntaMächmrttag aus . SüMbrücken , LaHwiichen Funkberichte vöck großen Kestzüst ästlStzMder 5 . Reichstagüng der Ausländsdeutschen ix Stuttgart , 18 »„Durch die Wälder , durch ds« Auen"
, 19.00 . „Auftakt zg»Reichsparteitaa Nürnberg 1137 ", 19.15 Kleine Abendmüftk, lg.zz„Türüen und Sport — haben das Wort "

. 20.00 Großes llnkef,Haltungskonzert , 22 .00 Zeitangabe , Nachrichten, Wetter - ,st,zSportbericht 22 .30 Ausschnitte aus dem Schlußappell der Aus-landsorgani >ation der NSDAP , im Hof des Neuen Schlossesin Stuttgart, - 2L55 Wir bitten zum Tanz , 24 .00 Nachtkonzrrt.Montag , 8. Sept . : 5 .0Y Fröhliche Mufft , 5,45 Morgenfte «Zeitangabe , Wetterbericht , Landwirtschaftliche Nachrichte »'
Gymnastik, K.1S Wiederholung der 2. Abendnachüchren, SHFkühköüzeit , Frühstüchrich'l'est, stOO Zeitangabe , Wafferstands-meldungen , Wetterbericht , Marttvcricht , Gymnastik, 8.30 Kon¬zert, 10.00 „Der kluge Soldat ünd seine schnellen, gewandte»und stärken Gesellend 11.W , Volksmusik, mit Bauernkalenderund Wetterbericht , 12 00 SchlMostzert , 13.00 Zeitangäde , Wet-terbericht , Nachrichten, 13.15 SchloAö

'
nzert , 14.00 „Allerlei vo»Zw«i bis Mcek". MÜO Untörlfawrngskonze " ' -

. .. konzert, 19 00 „Stuttgartspielt aus!"», dazwischen um 20 .00 Nachrichten. 21 -15 Kammermu¬
sik, 22.00, Zeitangabe, Nachrichten. Wetter? , und. Sportbericht22 .30 Uebernahme , 24 .00 „Liegt nicht in Deutschlands Mitte »mesn lieb«s Nürnberg".

Dienstäg , 7. ^Scpt . : SM Fröhliche Mufft , 5.45 Mörgentied,Zeitangabe, . Wett - " -'--' ""
Gymnastik, 8.15 Ä
Frühkoyzert , Frühnachrichten ,

kckMch 13.00 MMgab «, Weti «r'b'«trchst Nachrichten, 13.15 Mit -
tagskönzSri, 14.00 „Akleirei von Zwei bis Drei ", 16.00 Nachmit-tagskonzert „ 2L0S! Zeitangabe , Nachrichten, Metzter- . und. Sport -

litische Zeitr ^bericht. 22M Politische Zeituügsschau des .Drahtlosen Dienstes,22 .40 Ünterhaltuna und Tanz . 2'4 .00 Nüchtmüstk .

SlMtl. Souutassdkenst
Dr. Straub .

vom « olo » « roar
Zweigverein Grötzingen
Unsere RS- fchukt» beginnt

wieder äm
Montag, den 6. Setzt. 1837

im ^ nsertisen von

Die Vorffhende :
Gerda Fuchs. brülgt Erfolgs

gekettet von Theo Weißinger , badischer Meister .
Aufgabe Nr . 35 von Prof . Ködcle , Karlsruhe .

Utdruck.

docke
Weiß : 8 Steine : Kg2 . Tfi>. Lf2. Se4 . Bc2, c4, d3, g5.Schwarz : 4 Steine : Ke5. Bc3, e6, g4.

Matt in 3 Zügen .
Ausgabe Nr . 36 von Pros . Tischler Osfenburg .

Ardtuck.

o ck k 8 d
Weiß : 6 Steine : Kbf . DH4 . TH8 . Ls.7. Bc5, s4.
Schwarz : 4 Steine : Kd7. Ls8 . Pc7 , H6.

Matt in 2 Zstigen.
Lösungen von 33 und 34 in 14 Tagen .
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Der Sport am Sonntag
Das Hutzballev - Hev ; schlagt wieder hoher

Die sportlichen Ereignisse des Sonntags stehen jetzt wiederum
- -rwieaend im Zeichen des Fußballsportes . Der letzte August-
^ intag brachte mit dem Auftakt der Pflichtspielrunden der
^ nrLtlasse wieder neues Leben . Noch fehlen aber die Sau¬
nisten iu der Liste der Verbandsrunden , die teilweise erst am
ia September die Meisterschaftsspiele eröffnen . Lediglich der
Kau Bayern hat den Beginn der Punktkämpfe auf den kom¬
menden Sonntag festgesetzt . Rege ist wieder der Punktspiel -

« rkehr auf den Feldern der badischen Bezirksklasse. Sehr um¬
fangreich aber auch der Betrieb in Freundschaftsspielen , die
meistens im Zeichen der letzten Proben der noch dem Punkt -
koieloerkehr fernstehenden Eauligistcn stehen . Interessant
Mint auch das Opfertagsspiel einer starken National -Els ge-
aen den Gau Brandenburg im Olympia -Stad .ion zu werden.
Neben d« i üblichen Wettbewerben der anderen Sportarten wird
auch dieser erste September -Sonntag in allen Belangen die
Wünsche aller Sportler -Herzen in Erfüllung gehen lassen .

Bayerns Gauliga startet .
Acht Tage früher als die übrigen süddeutschen Gaue eröffnet

der bayerische Fußball -Wirkungskreis den Reigen der Pynkte -
kämpfe. In der alten spielstarken Pesetzung mit den Neuzu¬
gängen Schwaben Augsburg und Jahn Regensburg wird das
Ltngen um die Spitzenführung ebenso erbittert sein wie früher .
Um meisten dürfte das Auftreten des Gaumeisters FC . Nürn¬
berg interessieren. Der „Club " ist zur Zeit von einer schweren
Formkrise heimgesucht und wird deshalb alles benötigen , um
m Jngoldstadt die ersten Punkte zu holen . Wollen wir den
eisten Sonntag abwarten u . die ersten Punktetrefsen in Payern
nachstehend anführen :

Vau Bayern : Spvg . Fürth — Macker München , FC . 08
Schweinfurth — Schwaben Augsburg , VfB . Jngoldstadt —
1. FC . Nürnberg , Jahn Regensburg — 1860 München.

Süddeutsche Freundschaftsspiele : SV - Waldhof — PfB . Leip¬
zig (4 .) , VfR . Mannheim — VfB . Stuttgart (4 .) , VfR . Mann¬
heim — VfB . Leipzig, SV . Waldhof — VfB . Stuttgart , FC .
Freiburg — Wormatia Worms (Pok.) , 1 . FC . Kaiserslautern
— VfL. Neckarau, Kickers Ofsenbach — Kassel 03, FV . Kehl —
Sportfreunde Stuttgart .

Mttelbadens verliksklosse
Nachdem uns der letzte Sonntag einigermaßen Aufschluß ge¬

geben hat über die Spielstärke der eiuzelyen Mannschaften , kön¬
nen wir für den zweiten „Punkte - Sonntag " bereits mit klarerer
llebersicht die vom Stapel gehenden Geschehnisse unter die Lupe
nehmen .

In der Abt . 4 greift zum 1 . Mal der KFV . in die Kämpfe
eim Sein erster Kampf gegen Hochstetten wird den beweis zu
bringen haben , inwieweit die ernsten Absichten , sich erneut den
Platz an der Sonne zu holen , berechtigt sind . Lin klarer Sieg
wird wohl nicht von der Hand zu weisen sein . Ein ernster Ri¬
vale der „Abgestiegenen" scheint auch wiederum der FV . Dar¬
landen zu sein . Nach dem glänzenden Auftakt gegen Franko -
nia sollte auch das erste Heimspiel gegen die Beiertheimer , die
zwar außerordentlich gut in die Geschehnisse eingegriffen ha¬
ben, von Erfolg gekrönt sein . Alte Rivalen in entscheidenden

Kämpfen treffen sich in Durlach , wo die „Germanen " den FV .
Rastatt empfangen . Wenn die Durlacher keine Ueberraschung
erleben wollen , müssen die Leistungen wesentlich durchschlags¬
kräftiger als beim Start in Beiertheim gestaltet werden . Es
ist nicht ausgeschlossen, daß die „Germanen "

, wenn die Normal¬
form Einkehr hält , den ersten Sieg erringen . In den Treffen
Neureut — Frankonia und Kuppenheim — Weingarten sollten
die Platzoereine zu Punkten kymmen. Die Ettlinger haben nach
ihrem erfolgreichen Auftakt auch in Bad .en -Paden Aussicht auf
Erfolg .

Die Abteilung 8 sicht diesmal auch den BM . Pforzheim , der
neben Birkenfeld am aussichtsreichsten i» die Pimpfe zieht, am
Start . Beim VfB . GxöWstxn werden hid Laienspieler zwar
hartnäckigen Widerstand vyrfindgn , ohne dahxi aber ihre Chan¬
cen auf einen knappen Sieg geschmaterr zu sehest. Die Birken¬
felder sollten auch aus ihrem zwei n H npp ei ge ;en Niefern
als Sieger hervorgehen . Ein „unb/ichnebenes Btatt für dies¬
mal sind noch dje Söllinger , dje der erste Pvnkrekampf nachEnz-
berg führt . Wenn die Pfinztstler ehre glanzende Form der
Freundschaftskämpfe mitbringen , dürsten ihnen d >e ersten Punkte
in die Hände fallen . Die Spvg . Aue wird Muhe haben in
Breiten die Sorgen , die sich durch die Püppzirrer Niederlage
auf die Gemüter ihrer AsthKnger gelegt haben , Weder zu ent¬
fernen . Eine schwere Aufgabe , deren Lösung für beitzß Mann¬
schaften mit großen Schwierigkeiten verkpüfstt ist. Hoffentlich
gelingt cs den „Lila -Schwarzen " die ersten Punkte auf ihr
Konto zu bringen . In den abschließenden Treffen Eutingen —
BE . Pforzheim und Rüppurr — Dillwelßenstein sind weitere
Erfolge der Platzinhaber zu erwarten .

Abt . 3 : Eutingen — BL . Pforzheim , Rüppurr — Dillweißen¬
stein, Birkenfeld — Niesern , Euzberg — Söllingen , Grotzingen
— VfR . Pforzheim , Brette « — Aue .

Abt . 4 : KFV - — Hochstetten, Dazlauden — Beiertheim , Dur¬
lach — Rastatt , Rcureut — Frankonia , Baden - Baden — Ett¬
lingen , Kuppenheim — Weingarten .

bermmila Vurloch — fv bostatt 04

Am kommenden Sonntag stellt sich Germania nach längerer
Pause dem einheimischen Publikum wieder einmal auf eigenem
Platz vor . Als Gegner erscheint der erst von der Gauliga ab¬
gestiegene Rastatter Fußballverein 04 . Dieser Verein hat be¬
reits im sonntäglichen Spiel in Baden -Baden durch einen hohen
Sieg bewiesen, daß er von seiner Form noch nichts eingebüßt
hat Und in der Meisterschastsfrage einer der ernsthaftesten Be¬
werber sein wird . Aber der Eermaniaplätz war für die Ra¬
statter schon von jeher ein heißes Pflaster , Leun in den letzten
Jahren gelang ihnen kein Sieg mehr . Germania wird deshalb
diesesmal zu wesentlich verbesserter Form wie im Spiel in
Beiertheim auflaufen müssen , wenn nicht die Tradition einer
Rastatter Niederlage in Durlach gebrochen werden soll .

Auf jeden Fall weiß inan auf beiden Seiten , was auf dem
Spiel steht und so sieht der Germaniaplatz bereits zu Beginn
der Verbandsspiele einen Großkampf , dessen Ausgang nicht
vorauszusagen ist . Hoffentlich hält das Wetter auch über Sonn¬
tag noch an , denn dann wird die Parole jedes Durlacher Fuß¬
ballers lauten : „Auf zum Germaniaplatz zu dem Eroßkampf
gegen Rastatt . Sa .

MW
Fünf führend : Vereine kämpfen in München um du Vercms -

mcisterschaften.
In München treffen heute Samstag und morgen Sonntag fünf
der führenden Sportvereine aus Deutschland zur Entscheidung
um die Vereinsmeisterfchaften zusammen.

Sport aus dem Mstal
Sie Söllinger reisen noch kWerg

Am kommenden Sonntag startet die Söllinger Fußball -Elf
in die Punktespiele . Mit weit größeren Erwartungen blickt
man in Söllinger Fußballkreisen den diesjährigen Pflichtfpiclen
entgegen . Einerseits dürste das glänzende Abschneidxn in den
letzten Freundschaftstreffen und auf der anderen Seite das wir¬
kungsvolle Training der Mannschaft durch den Uehuntzslehrer
Weiß ( KFV .) die Berechtigung dieser Ansichten bekräftigt ha¬
ben. Ein guter Start ist der halbe Weg ! Unter diesem Leit-
wort wird die Psinztäler Elf ihre schwere Reise nach Enzberg
antreten . Wenn auch heftiger Widerstand der Platzbesitzer be¬
vorsteht, so ist das Ecsamtkönnen der Söllinger doch zu ein¬
drucksvoll, um von vornherein die Waffen strecken zu müssen .
Eine in Normalform operierende Söllinger Mannschaft sollte
Sieg und Punkte mit nach Hause nehmen . — W —

1 . verirkskkaffeiwerbandssplel in Srötzlngen
Am kommenden Sonntag steigt auf Grötzivger Byden das

erste Verbandsspiel in der Bezirksklasse. Nachdem das erste
Verbandsspiel in Eutingen mit stark ersatzgeschwächter Mann¬
schaft ausaetragen werden mußte , hatte man sich auf eine Nie¬
derlage gefaßt gemacht. Eutingen konnte auch den in der ersten
Hälfte herausgespielten Vorsprung gegen den Neuling halten ,
der in der zweiten Halbzeit das Spiel vollständig überlegen
gestaltete . Als Gegner am kommenden Sonntag gastiert der
VfR . Pforzheim im Pfinztal . Der VfR . Pforzheim gilt allge¬
mein als Favorit für die Meisterschaft, sodaß dys Hrötzinger
Publikum gleich Gelegenheit hat , den neben Birkenfeld stärk¬
sten Vertreter auf dem Rasen zu sehen . Wir hoffen, daß die
Einheimischen ihren Sturm verstärken können, der am vergan¬
genen Sonntag in Eutingen eine schwache Leistung bot . Dann
wird auch der Meisteranwärter ans Pforzheim seine liebe Not
Haben , wenn er beide Punkte aus dem Pfinztal entführen will .

^ _ __ _ 1
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beachten Sie immer

r-Amemo-mg
in Mitte der Stadt , an älteres
Ehepaar auf 1 . 10. zu vermieten
Ang . unter Nr 571 a d Verlag .

Herr sucht auf 25 . Sept . ein

SM msm.rlmmer
mitvoller Kost Zuschriften mii
Preisangabe sind unter Nr . 570
an den Lterlag zu richten .

GewioaauSzug
5. Klaffe 49. Preußisch-Süddeutsche (27Z . Preuß.) Klaffen-Lotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Aus jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne
gefallen, und zwar je einer aus die Lose gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und ll
23 . ZiehungStag 2. September 1937

Ln der heutigen BormittagSziehung wurden gezogen
2 Gewinne ,u 10000 RM. 386810
4 Gewinne zu 5000 RM . 10667 35477

^ ô
E-winne zu 2000 RM. 28406 133468 142182 205465 247880

72 Gewinne zu 1« XI RSie 417 3293 5669 11327 23726 36397
37379 49054 60561 68263 74999 8061 tz 65445 106665 114124 139424
WI106 178212 184495 226669 236391 236482 236510 24049S 262125
278909 279168 290971 295007 296216 306160 336766 3S3191 363691
36547S 369800

94 Gewinne zu 500 RM . 8197 12044 16479 27003 31302 39164
41069 54571 7II88 75031 82537 90514 147491 149706 166094
170398 175433 195815 204383 205001 208715 211034 215787 218695
222949 226930 226107 236173 243513 258195 265607 258856 268423
271661 275004 277640 281118 319373 324024 340934 349029 358296
-178636 3304S9 367694 393560 397390

180 Gewinne zu 3« 1 RM 994 2109 3896 5336 11306 21722
22029 23509 25250 25278 27241 31275 35620 36579 37623 47109
» 7094 59316 63766 74513 76763 77968 82952 90294 91442 104057
104840 112091 11S6I9 I2I304 122717 139332 140695 144016 150647
155293 155630 156551 156951 157166 158389 161490 163377 164038
16S53I 171757 183100 189665 193496 195261 198726 199444 200663
22I0I9 229294 231641 242740 243342 245569 248318 248422 255392
263986 266244 279912 294802 295359 299797 302485 307750 307903
ZI 1930 312184 318210 318588 32133S 326341 326777 329316 329653
338656 336920 339225 341394 353472 360027 373054 375438 383860
- 90069

In der heutigen Nachmütagszlehung wurden gezogen
10 Gewinne zu 3000 RM . 117381 142375 16412 ? 176406 188345
10 Gewinne zu 2000 RM . 17965 78164 121099 390909 395681

. 44 Gewinne zu I960 RM . 16099 45836 56437 67618 67704 74661
»20746 133278 157121 171595 203014 230000 268907 292466 329509
031649 352296 36029 « 371066 387305 396775 398019
„ 86 Gewinne zu 600 RM 3733 10095 11420 31632 33246 33745
35062 35678 63570 81509 123589 129057 130168 141754 143156
»47391 175701 193070 209415 225333 226202 228533 228736 235588
246732 255357 265707 269925 272393 272613 285497 285929 269267
290347 297742 316326 325297 336794 341658 342014 362962 374499
097106

. 140 Gewinne zu 300 RM . 4735 6691 14639 22199 23324 24758
24963 27892 37429 46679 49998 60008 65229 65275 71756 75332
77886 62726 90471 92S95 96359 103961 126812 127191 135762
141357 143622 146511 148022 149298 150123 156903 160591 164092
167015 169213 174232 184029 211442 235002 237830 239079 239343'041630 246519 252236 253158 274233 277127 277256 289740 294615
303186 30S336 306422 323462 324867 336040 340563 341022 345653
364572 365663 368651 387132 368587 392849 393550 395569 397707

8m Gewiunrade verblieben : 2 Gewinne zu fr 1000008, 2 zu je
500000, 2 zu je 50000, 4 zu je 30000, 8 zu st 20000, 26 zu st 10000,
SO zu je 5000, 86 zu st 3000, 186 zu je 2000, 692 zu je 10.00,
^ 1022 zu je 500, 8144ruie 300, 47776 ru st 150 RM . -

in guten Sorten hat abzugeben
Lan - wirtschastsschule

Auguste» berg

kÜllSÄKN
mit 2 - ad . 3 - Zünmerlvohvuvg
und Zubehör auf 1 . Oktober
günstig zu vermieten .

Zu erfragen im Verlag .

Im Hause der Löwenapotheke

mit Zubehör auf 1 . Oktober preis
wert zu vermieten .
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Sssbruleoleu
mir Zimmerheizung und weißer
Kinderwagen billig zu verkau¬
fen . Lmvoldltraüe L

von W an
8 « 88 « i

Von 15 an

von 25 cm . — Großes Lager
Pplstecwerkstaste

o . Hebetstrake 15v , beim Rathaus

WL -
_

pokere

^ 7'^ . ^ Z 1-d.

^ cklung ! ävLscknsi ^ sn un6 sammeln !

prsisfrog « idle. 1 :
rclion» forsm un6

btöcbrls ^ nrsigs in 3 logenI ls i!nokmsb »AnguNgsn onckKreise in cksr Istrien ^ nrelgs



1e6«n !omstog
vnä ! onn 1 og

Lsöstnsk^ ^ 2^ ! di- zvK
Usvs llorlsliorg , bvrloch

Qvt bürgselick« Kücbs eigens Lcblacbwng
reelle Osiris Lcbrsmpp prin kr kier

empfiehlt
^ubksr v . ?rou

haus - link» ocundbesitzewerein
Vurlach e . V .

Am Samstag , den 11 Sevtcmbcr d. J . findet im
Gasthof zum „Weinberg"

, bei Mitglied Bohlinger, eine

MglierüetvetSkimmIung
gemäß 8 11 der Satzungen statt, zu der ich alle Vere ns-
Mitglieder hiermit einlade. Der Bereinslciler .

Hugo Meigel u. Iran
Tmileiichsst ms e. B.

Durlach.
Ab Montag , den 6. dS. Mts .

WlederbegLnn
d,r regelmäßigen

Turnstunden
Der Be reinskührer

Krie-n-
kameradswasl 187Z

(früher Militärverein )

Am Sonntag , 5 Sept. 1937
findet der

ksmMenUllsflug
n » a > « elivendsctt

statt. Nichtangemeldete Kame¬
raden mit Familienangehörigen
können sich noch beteiligen .

Abfahrt 12.30 Uhr vom Train-
denkmal am Schloßplatz

Der KameradkchaftsfÜbrer .

IM MAMIIIM
liefert geq .Monatsraten von RM 2. SO,die der Kaßenbote des Badenw -rks rin¬
zieht , bei einer Anzahlung v . RM . 1.20
innerhalb ganz Baden

Kscklo - Lallre , vurlaok
Adolf Hitlerstraße 16 Tel . 32

lolian . INöbelfabrIK
mod . Ausführungen nach Maß

I » kr « r - An » Ä8vl »r>I»«

eigener Zuschnitt , eigene Näherei
k ^ r . vornEr
Handschuhmachermeister

Turlach , Pfinzstr.70 , Fernruf 201

»SWsrtner
gesucht. Eigenkapital 4500 K "

Angebote unter Nr. 572 an
den Verlag

Möbr «.

Käufer !
loh biete llmeu Aroük
Vorteile :

vllligo pssire / Lut» Vor»
Lroke ä»5« okl

Küchen , Schlvfjlmmer ,
kßstmmer , sterren -

stmmer , kinzel -

u . polstermövel

Lesiodtixen 8is okne
jeclen XaukrwaoA wein
rvivbdsittxes ^ usstel -
luuAo-vaAer.
VaAerunA uaed Lau !
KootSlllo« .
Lbostanäo äarledeo
weräen iu LladlunA
Asnommen .
vom veawten - Wareu -
Laukabkowweu anAe-
80bI <188SN .

Llüedorotraüe

Ls . » 0

Küchen -
Büfett in elfenb u nmur lackiert,
sehr preiswert , z . B Stlg. inilI 2ver Büfett u. Tisch m Linol

2 Stühle u . I Hocker
« m . SS —

bei Schreluermeister
« ummel

mech. Schreinerei u Möbelhaus
Karlsruhe . Berndardstrabe 7

beim Turlacher Tor.

pkidirr
^ i^öf ^ einigsf , rvsrc/rt

ln 0 « rl » el > I
NlllerrtnsSv 4Z I

MM
'

günstig zu verdachten.
Angebote unter Nr . 569 an den
_ Verlaa .f_
osmenwösMe - ksvrlS
(w 'mderv Mukterkoll ' , sucht z.

Besuch der Privatkundschaft
rtMrlge vame .

Fort! gute Bezüge Bei EignGehalt u . Spesen Ausführliche!
Bewerbungen u Oa 22 an die
Annoncen - Gxved kail Lavier. >
_ Wü '-zl' U '-a
iWimiei 'lii' «era

120 X65 in gutem Zustand preis¬wert abzuaebew
Bu erfragen im Verlaa .

Lontloentsl -

Sairerdmsschloe
fast neu , zu verkaufen . Angeboteunter Nr -X6 an den Verlag.

Grundstück
im Kennental, schön angelegt,
mit Gartenhütte zu verkaufen .

Zu erfragen im Verlag.

oMDsoerlegung u. -kmpfeliluns I
vor vorodrton vmwoknoroobakt von Vurlaod-Lue u .

"
vwgebunA rur Xeootols , üaL loh ad 1 . 8ept . mein

von ckor 8l8LÜer8tra6e nach äer lfllevvirrLvrLlck -
8li -LÜ « 18 verlegt dabo .
vlo ckurek meiao laossjäkriAe DätiAkoit erworbene
Xuuäookakt bitte ivd, äae mir Kieker ciargebraokteVertrauen aued weiter elltAogenbrillgell ru wollen .

W 17m AeneiAten
W 2u8pruod bittet :

praktiseber ^ Lbuarrt
LlumenotraLo 11

D - M

s-

- « /- SÄE 0 /ü ^ fEck/S -

ütö ' 6 //ö A/M MEt /

rrk ^ orr / warst , marin « / wsist , bewob ^ «Ouo ltät . o wa - 2 cm drsit . .

l^ slisk d/>s !sngs
mit opattsn kiessnslrsiisn , v/« 'ct)sol .l« nä , «tvra cm drsit . . .

Iwc^ I Î usss in
vi« !o nvvr ^ " stsr clvnk « !grunäka , «k-hvo - 0 cm dr « it . .
'
swssä - l^Ioflpkn

tör Spart , unrl LtraLsnklsi ^ sr . «»vro/ 0 cm drsit .

^ Ismisol - Ol ' ULi'l
rck ^ orr / vrsik , marin « / wsOuo ltot , o >va - 2 cm drsit

lVIsttlcrspp - OritLk
K^n5t, « :äs . n« „ s s^ .an « ^ards « ' langen« tv,a - 4 cm dr «it . /^ e »«r

l^ orclelKrspp
vl,t « l( !«i6srs,or «, msclern « ^ « rdrt -farvan , «tvra 1Z0 cm drsi » . . . tü «1»r

6 686N - l<r8pp
^-«r clar « span « dloclimiftoLr - X « »6« fwa - 4 cm drsil . ^ stsr

lOeiäsrLirsifen
mit cisr « ntsn l.oop .
cl«rns ^orb « n, vtv/a

^ sit - 8sin
Xunrtrvkcls , forftzonsrok « § tr « f« n. sörblä »« n u . Xlsiäsr , «t^ a 7S cm dr .,

mit äsr « ntsn l.oop l>lopp «n vi «l« mo -
" a cm drair . ^ »r .

>i«l« macl rck « färben , el ^ o ^ 3 cmdreik ? .
k̂ 3M3^6
>ie !« mocl rck «
dreik ? . .

d/Isntsi- OIsgons !
rrli ^ sr ovck für Xortöms qe -
eignet . «tv,a i4v cm drsit . . . freier

0 !0^ 06 X in5treI6« . von 6sr/üo6s
bsvorrvgt / nsos farbtän «, für elegant «Xlsiäsr . etv/o - 3 cm breit . . /üeter

Lpilrsn - Xrspp
neuartig «» Osvksbs , für t^ acbmittogr -u . ^ dvnäirisiäsr , stvra - 3 cm t»r ., ^ tr .

d/IsnisI- kouL 's
« >» zani ». islnliöonlg » War », «Iva 140cm br » i . ^ s, « .

Isslsstin - f'Iisss
für Sluren un ^ Xarakr moäi »^ « korb «
»»« .lungsn , etwa 85 cm drsit . ^ «t« r

8pori - Xsro „ «63o <cksn , ourgsrvckt statt « ^ordrtellungsnetwa cm oreit . . . . . . . Zweier

>^ ollbis86
eleganter Xleictsirtoff , korben marin « ,tost , grün . t,n v, stva l3 <) cm or ., ^ tr .

/^ ngor6t !6 - 8trsii6n
elegant «. v/vicEsü . Xi« i6 « rv,orv mit
apart , bloppsneffskt ., « tvo t30 br ., ^ »r. 7.80

Lsricbtigsn Sie unrsr « 5cf^ >uf « nrter ,er loknt ricb . Sie bekommen einen
grasten Oedsrd ick über unrere l.sir -
tungsn u. vror cii« //o «le treuer bringt .

vegkibiisie x ^ uktzs ^ iiebi v . zz. k- 8.
K ^ kiLkuiiL « oLUlLctteLtzihlieirhiKti/izLhi

li» l
E/nLvcN 9 / Lk80 r u/rct
Fu 6 /nt/oL/Ll/sr ' unc / Scr/,Hsu/e /

la jselsr LrSS« ru dlilixstsn p, »lson
PNH . lvk '

llarirruks , IloirerrtroSs 55 , gvgsnüdsr 6er Ü0kbr6w >,kotvokous — cbeztonkiräcirlsktz ^

8WWW
Hnradl mx S .S», Nonatz-, ,äurod öaäenworlt S.Su
Lleftlro - IAa -Ier. 8okio 68 traŜ

kV « «»

Sessel
riistsekanSi

NÄrstreu
in bekannt Zutor ^ uoküdrbei

8p « 1k
Werkstatt« klüdlotrsLe 18Telekon 117 .

KoIiIsn - I- lSr ^ E
nur ziaikeokabrikato bei

W » 81oH , Veopolil8lr 4

Zur Anichafsuna von
MSdöl

erhalten Sie einen

«reütt
unter sehr giinstig . Bedingungen

Auskunft kostenlos .
bn » LI Sxrregler
Karlsruh - . Kaiserstraße Nr . 86

Am Mittwoch

von Pfinzstr . bis Troa . Schaeser.Ter Finder wird gebeten , dein
selben im Verlag abzugeben .

p?Z? ck/N

LeriöiiamMiiiei
M die Mche . . .
Mi es das?
Waschmittel , das mche leihet , als sein Name verspricht ,

persil ist heute mit ganz neuen und besonderen Vorzügen

versehen , und diese Vorzüge kommen der Erhaltung Ihrer

Wäsche zugute ! Früher nahm man es notgedrungen
in Kauf , daß die Kalkablag ^rungen des Wassers das

Gewebe haei und spröde machten , persil schütz ! die

Wäsche weiigehend vor diesen schädlichen Einflüssen ,

dadurch wird sie mchi nur viel schöner nn Aussehen und

angenehmer im Tragen , sie häll auch länger ! » Es gibi
einen neuen Grundsatz zeitgemäßer Wäschebehandlung :

Nicht nur gewaschen, nicht nur rein ,
sokl Wäsche sein !

Weitz» M-eiMges
für 12 — ^ ! zu verkaufen

D.-Aue . Elsaßerstinße 36, lll

MSI . Zimmer LL
Zu erfragen im Verlag.

MSdl . Ammer
Turmb .ralage von Ingenieur
gesucht . Angebote unter Nr 568
an den Verlag

Modi. Ammer
zu vermieten.

Zu erfragen rm Verlag

st- SAllMlMlIIIW
mit eingerichk. Bad zu veinrie-
ten. Scheffetstr . 15 aiu Turmb .

öroßk Sendung

Damevkagen
M Jabot;
eingetrossen bei

Lo/IF

St-tztr
K»ll . -

rk . r
Schatte
gen W
Siuttgc
H-uptet
viel en
Welt b
unseren
Beifall !
Besuche
und der
zelnen
Auslau
Mttelp
wirksani

>nicht zu
nerstag
nen , die
gen unl
aller E !
von ein
Auslanl
deutsche,
des deu
trägt , s«
meistern
mat in
mache z>
schauung
machen ,
muß im :
gewiß , d
Völkern
ren Au -
macher c
Meinunl
zum An
neut die
ker, wie
Fahrten
kündigte

Haben
Eindruck
wannen ,
schüft un
findende
ländische
bische B >
Front T
stellt. T
läßlich d
jchau niä

Das a
genen A
seststeller
eine Eni
rigorosen
sestgehall
spannunx
nunmehr
auch noci
denken h
jugend i
wir doch ,
auf den
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